
Barsinghausen. Ein kleiner Igel
im Garten, ein Wespennest auf
dem Dachboden oder auch ein
angefahrenes Reh am Straßen-
rand: Immer wieder finden Men-
schen vermeintlich oder wirklich
hilflose Tiere. Dann stellt sich die
Frage:Was tun?DieBarsinghäu-
ser Ortsgruppe des Nabu gibt
jetzt aus aktuellem Anlass Tipps,
wie man sich richtig verhält und
wo man Hilfe bekommt.

Es ist nur wenige Tage her, da
entdeckte eine Besucherin des
Freibads Goltern eine winzig klei-
neFledermaus,dieamBodensaß
und keine Anstalten machte, zu
entfliegen. Sie nahm das Tier mit

nach Hause. Tags darauf fand ein
Mann auf dem Gelände der KGS
Goetheschule einen verletzten
Marder und schaltete die Polizei
ein. Zuletzt wurde demNabuBar-
singhausen ein Fischreiher ge-
meldet, der sich verletzt in einem
Garten aufhalten sollte, aber beim
Eintreffen der Naturschützer be-
reits verschwunden war.

Dies sind nur drei Beispiele,
bei denen Menschen mit Tieren
in Kontakt kommen und diesen
helfen wollen. Manchmal sehen
sich Menschen aber auch zum
Handeln veranlasst, obwohl die
gefundenen Tiere gar nicht ver-
letzt sind. EinWespen- oder Bie-

nennest unter dem Hausdach,
ein renitenter Waschbär in der
Mülltonne oder ein Jungvogel,
der auf demBodenhockt, geben
vielenMenschen das Gefühl, ak-
tiv werden zumüssen. Nur weni-
gewissen aus demStegreif, was
zu tun ist oder wie sie mit Exper-
ten Kontakt aufnehmen.

Der NabuBarsinghausen gibt
einigeHandlungsempfehlungen.
Zuallererst:Nureindeutigverletz-
tenTieren soll lautNabugeholfen
werden.BeiFundtierensei zube-
achten, dass es sich zumeist gar
nicht um hilflose Tiere handle.

Fortsetzung auf Seite 5
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CHIFFRE-
ANTWORT!
Bitte schicken Sie uns ihre
Antworten auf Chiffre-Anzeigen
an folgende Adresse:

HAZ/NP Geschäftsstelle Hannover
Lange Laube 10
30159 Hannover

Lions-Club Deister Calenberger Land:
Heike Zieseniss plant einen Ausbau
des sozialen Engagements Seite 6

Foto: ingo rodriguez

www.burgbergblick.de

Ob Fledermaus, Drossel oder Siebenschläfer:
Der Nabu Barsinghausen gibt bei Tierfunden Tipps.
Foto: privat Wann brauchen

(Wild-)Tiere
wirklich Hilfe?
Immer öfter suchen Menschen

Unterstützung für gefundene Tiere:
Der Nabu Barsinghausen gibt Tipps

und nennt Kontaktadressen

4 Wochen
Sommerurlaub
im Elan für nur
67€ statt 87€*

*Angebot gilt für Personen, die keine aktuelle Vereinbarung mit der Elan Fitness
GmbH geschlossen haben und in den letzten 24 Monaten an keiner weiteren
Kennlernaktion im Elan teilgenommen haben.

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Armbänder |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Gold-Ankauf Bargeld sofort
Tagesaktuelle Höchstpreise

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen

Gilde Ratskeller
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Bad Harzburger
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,75 l
(1 l = € 0.44)
zzgl. € 3.30
Pfand

Glasflaschen

10.99
3.99

Gültig vom 22.07. – 27.07.24

Irrtum vorbehalten • Abbildungen nicht verbindlich • Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! • Nur solange der Vorrat reicht! • KW 30/24

GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Im Stadtfelde 1 • WUNSTORFEgestorfer Straße 34-36 • BARSINGHAUSEN
Zeit für neue Dachfenster
Mehr Tageslichteinfall durch vergrößerte Glasfläche
Hervorragende Energieeffizienz und Wärmedämmung

Bitte Personalausweis mitbringen!
Service-Hotline 0800 / 11 949 11
(kostenlos aus dem dt. Festnetz)

Di 23.07.2024
16.00 – 19.30 Uhr Di 30.07.2024

15.30 – 19.30 Uhr

Fr 26.07.2024
16.00 – 19.30 Uhr Mi 31.07.2024

16.00 – 19.30 Uhr

Ronnenberg 30952 - Ihme-Roloven
Mehrzweckhalle
Mühlenweg 1

Wennigsen 30974
EDEKA Ladage
Hauptstraße 14

Barsinghausen 30890 - GroßMunzel
Grundschule
Am Steinhof 18

Wennigsen 30974 - Holtensen
Dorfgemeinschaftshaus
Querstraße 1 a

UNFALLUNFALL –
Was nun?
 Fahrzeuginstandsetzung
 Fahrzeuglackierung
 Smart Repair
 Beulendoktor – Kleine Dellen und

Beulen braucht man heute nicht mehr zu lackieren.
 Glasreparatur

Dahlkampsanger 3 • 30890 Barsinghausen
Tel. 05105 / 6648780

Falls Sie uns benötigen, wir sind für Sie da!Falls Sie uns benötigen, wir sind für Sie da!
Peter Felker und das Team.Peter Felker und das Team.

Küche &Co Barsinghausen
Stoppstraße 28 - 30890 Barsinghausen

Tel.: 05105/77 815 85 - barsinghausen@kueche-co.de

JETZT BERATUNGSTERMIN MIT DEINEM KÜCHENPROFI VEREINBAREN!

WERKSVERKAUF IN PATTENSEN
Dienstag - Samstag geöffnet

Ludwig-Erhard-Straße 25
(im Gewerbegebiet)
30982 Pattensen

Gramann Ahrberg Werksverkauf
Dienstag - Freitag: 8 - 18 Uhr
Samstag: 8 - 14 Uhr

Angebote vom 22.07. - 27.07.2024

Jeden Dienstag:
10% auf das gesamte
Thekensortiment
außer auf Angebote und Imbiss

Rinderhackfleisch
auf Wunsch auch als Burger
Patties

Bratwurstvielfalt
5 verschiedene Sorten:
Käse-, Käse-Chili-, Gyros-,
Bärlauch- oder Grillbratwurst
immer 5 St./Paket

1,49 €100 g

4,99 €5er-P.

9,50 €2 x 5er

Vinylboden im neuen Design
Besuchen Sie unsere Ausstellung

Rudolf-Diesel-Str. 4
30989 Gehrden

π 05108/8759670

www.doma-floor.de

Parkett · Vinyl · Teppich · Linoleum

Beratung · Planung · Ausführung

BURGBERGBLICK...
... IN RUHE ONLINE LESEN!

Sie finden die aktuelle Ausgabe des
burgbergblick als ePaper unter: epaper.burgbergblick.de
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Das Seepferdchen
ist zum Greifen nah

Die ersten Vorschulkinder absolvieren ihre Wassergewöhnung im Delfi-Bad. Stadt und
Sportverein kooperieren erfolgreich – und das Projekt könnte wachsen.

Gehrden. Überaus stolz haben
neun Kinder aus der Kita Ned-
derntor vordemGehrdenerDel-
fi-Bad gestanden, in den Hän-
den ihr allererstes Schwimmab-
zeichen. Die Vorschüler aus der
Betreuungseinrichtung in der
Kernstadt waren die ersten, die
sich in einem zehnwöchigen
Kurs behutsam ansWasser ge-
wöhnen durften. Eltern, Kinder
und die Stadt zeigen sich von
dem Projekt vollständig über-
zeugt.

Träger des Projektes sind die
Stadt Gehrden und der Verein für
Bewegung und Bildung in und
umHannover (VfBuB). Sie haben
professionelle Schwimmbeglei-
tungenorganisiert unddieKinder
auf das nächste Abzeichen vor-
bereitet – das Seepferdchen. Die
Idee, Kinder im Vorschulalter
spielerisch an Wasser und Tiefe
heranzuführen, stammt vom
VfBuB. Der junge Verein wurde
im Februar 2023 gegründet. Er
will in Hannover und der Region
ein ortsnahes Bewegungsange-
bot anbieten: in Hannover-Müh-
lenberg Rehabilitationssport und
Funktionstraining, im Gehrdener
Delfi-Bad in Kooperation mit
Kitas vor Ort Wassergewöh-
nung.

Hinblick auf die sportliche Aktivi-
tät der Kinder“, betont Bürger-
meister Malte Losert. Zudem fin-
de das Thema Wasser und
Schwimmen in denKindergärten
aufgrund des Personalmangels
derzeit so gut wie nicht statt.

Gemeinsam mit der Kita und
dem Verein habe die Stadt ein
Programmmit zehn Terminen er-
arbeitet, an denen die Kinder mit
zwei Übungsleitenden im Klein-
kind- und Jugendbecken jeweils
eine Stunde lang spielerisch ans
Wasser gewöhnt wurden, sagt
Losert. Am Ende gab es für alle
ein kleines Abzeichen.

Anfangs habe es für die Vor-
schüler und ihre Eltern ein erstes
Kennenlernenmit denSchwimm-
begleitern in der Kita gegeben.
„Die Kinder waren vor demersten
Termin sehr nervös und aufge-
regt, aber haben sich auch tie-
risch gefreut“, erzählt Carmen
Bruns, stellvertretende Leiterin in
der Einrichtung am Nedderntor.
Die Übungsleiter Uwe Liepelt,
VorsitzenderdesVfBuB,undCar-
men Finke aus Gehrden stellten
sich den Kindern und Eltern vor
und erklärten den Ablauf. Das
zweite Treffen war schon im
Schwimmbad. „Die Kinder fan-
den es super, und auch von den

Eltern kam nur positives Feed-
back“, sagt Bruns.

Finanzierungmuss klar sein

Bürgermeister Malte Losert
spricht von einem Pilotprojekt,
das durchaus auf weitere Kitas
im Stadtgebiet ausgeweitet wer-
den könnte. Es müsse vorab
aber die Frage der Finanzierung
geklärt werden. Der Kurs kostet
30 Euro proKind und ist teilfinan-
ziert von den Eltern. Sie zahlen
aktuell 10 Euro dazu, den Rest
übernehmen die Stadt und ein
privater Sponsor, der ungenannt
bleiben möchte. Zum anderen
hängeeineAusweitungauchvon
den Kapazitäten der beiden
Übungsleitenden ab.

So viel ist aber schon sicher:
In der Kita Nedderntor geht es
weiter. „Das Projekt ist so gut an-
gekommen, dass wir nach den
Sommerferien mit den neuen
Vorschulkindern gleich weiter-
machen“, sagt Losert. Zu dem
Kurs haben sich zwölf Kinder an-
gemeldet. Losert betont, dass
diese Heranführung ans Wasser
den Schwimmkursen nichts
wegnehme, sie sei lediglich die
Vorbereitung auf das Schwimm-
abzeichen Seepferdchen.

Buslinie 500:
Mehr Fahrten in der Nacht und zu Stoßzeiten

Region will Angebot ausweiten, Verlängerung nach Weetzen ist aber kein Thema
Gehrden/Ronnenberg. In der
Regionsversammlung sind bei
der jüngsten Sitzung Fahrplan-
maßnahmen für das nächste
Jahr beschlossenworden. Einen
Schwerpunkt bildeten dabei
zwei Beschlüsse für die SprintH-
Linie 500, die Gehrden und Ron-
nenberg mit der Landeshaupt-
stadt Hannover verbindet.

Die Fraktionen der SPD, von
Bündnis 90/Die Grünen und die
Gruppe CDU/FDP haben sich für
einen Nachtverkehr an den Wo-
chenenden im 60-Minuten-Takt
auf dem gesamten Linienweg
und für Expressbusfahrten in der
Hauptverkehrszeit morgens und
nachmittags eingesetzt. „Damit
nehmen wir vor allem junge Men-
schen in den Blick, die am Wo-
chenendesicherundkomfortabel
nach Hannover und wieder zu-
rück nachHause kommenmöch-
ten“, heißt es ineinerStellungnah-
me der SPD-Regionsfraktion.

Antrag des
Jugendparlaments

Damit geht auch ein Wunsch
des Jugendparlaments in
Gehrden in Erfüllung. Das Gre-
mium hatte im Vorfeld zum
Nachtverkehr auf der Linie 500
ein umfangreiches Argumenta-
tionspaket erarbeitet und damit
offenbar wichtige Impulse für
den Beschluss geliefert.

„Mit dem Expressverkehr
schaffen wir Verbesserungen
vor allem für Berufspendler so-
wie Schülerinnen und Schüler“,
teilte die SPD mit. Diese Maß-
nahme soll ein Jahr lang erprobt
und danach von der Regions-
verwaltung ausgewertet wer-
den. Die örtliche SPD-Regions-
abgeordnete Claudia Schüßler
zeigt sich zufrieden: „Ich freue
mich besonders für die Men-
schen in Gehrden, die damit
besser an den ÖPNV in der Re-

gion und an die Landeshaupt-
stadt angebunden werden.“

Das Gehrdener Jugendparla-
ment um Jugendbürgermeister
Niclas Hischke hatte in den ver-
gangenen Monaten immer wie-
der eine Verbesserung auf der
sogenannten SprintH-Linie ge-
fordert. SchonEnde2021 hatten
die Jugendlichen einen Antrag
formuliert und an die Regionwei-
tergeleitet. Darin wurde eine An-
passung der Taktung zu ver-
schiedenen Stoßzeiten gefor-
dert. Konkret hieß es in dem An-
trag, dass die Busse der Linie
500montags bis freitags im Zeit-
raum von 6.30 bis 8 Uhr sowie
zwischen 14 und 17 Uhr auf
einen 5-Minuten-Takt, mindes-
tens aber auf einen 7,5-Minuten-
Takt in beide Richtungen erhöht
werden sollten.

Die Busse seien am Morgen
ab Ronnenberg an ihrer Kapazi-
tätsgrenze; diverse weitere Hal-

testellen würden aber noch bis
nachHannover folgen, lautet die
Begründung. Insbesondere
Wettbergen und Mühlenberger
Markt seien Haltestellen, wo
eine deutliche Anzahl an Fahr-
gästen in die ohnehin schon
überfüllten Busse zusteige. Ak-
tuell pendeln die Busse der Linie
500 zwischen Gehrden und
Hannover alle zehn Minuten.
Auch nachmittags sei nach An-
sichtder Jungparlamentarier die
Situation nicht besser.

Zeitliche Lücke
in der Nacht

Das Jugendparlament hatte da-
rüber hinaus beantragt, dass auf
der Linie 500 ein Nachtfahrange-
bot am Wochenende eingeführt
werde. Da sich insbesondere
junge Menschen aus Gehrden
am Wochenende in Hannover
aufhalten, müsse es eine Mög-

lichkeit geben, auch zu nächtli-
cher Stunde nach Gehrden zu-
rückzukommen. Aktuell fährt der
letzte Bus auf der Linie um 0.30
Uhr, danach gibt es bis etwa 5
Uhr eine große Lücke.

Nach wie vor kein Thema ist
die direkte Anbindung der Busli-
nie 500 an den S-BahnhofWeet-
zen. Dies ist seit Jahren ein
Wunsch viele Berufspendler und
aller Fraktionen im Rat der Stadt
Gehrden. Auch die Arbeitsgrup-
pe (AG) Mobilität der Agenda
2030 setzt sich seit Monaten für
eine Verlängerung der Buslinie
nach Weetzen ein. Verkehrsex-
perten empfehlen eine Verlänge-
rung der Buslinie 500. In dem
Mobilitätskonzept, das die Stadt
Gehrden in Auftrag gegeben hat,
wird eine Anpassung der Linien-
führung vorgeschlagen. Bislang
ist das Ansinnen aus Kosten-
gründen immer wieder abge-
lehnt worden.

Zugewinn für Kita
und Kinder

Die Kita Nedderntor ist die erste
Einrichtung, die das Angebot
jetzt erprobt und dankbar ange-

nommen hat. Denn der externe
Kurs erweitert das Angebot der
Kita und erfordert keine eigenen
Ressourcen,während die Kinder
einen großenGewinn haben. „Es
ist ein sinnstiftendes Projekt im

Stolze Abzeichenträger: Uwe Liepelt und Carmen Finke haben mit Kindern der
Kita Nedderntor erfolgreich einen Kurs zur Wassergewöhnung absolviert.

foto: sarah Istrefaj

Lassen sie ihren Garten
nicht LänGer warten!

Gartenarbeit von A bis Z inkl. Entsorgung.
Vereinbaren Sie jetzt

einen kostenlosen Termin mit Beratung.
tel. (0178) 678 90 40

Wintergärten – Terrassendächer
Fenster – Haustüren

Jetzt Angebote
vom Fachbetrieb sichern!
Firma Flex( (05131) 4635250

Sonnenbrillen sind im Sommer ein un-
verzichtbares Accessoire. Sie geben
jedem Outfit die besondere Note und

schützen unsere Augen. Guter und richtiger
Lichtschutz der Augen ist in jeder Altersgrup-
pe unerlässlich, für Brillen- und Nichtbrillen-
träger. Kinderaugen können ohne entspre-
chenden Schutz schnell geschädigt werden.

Warum Sonnenschutz?
Im Urlaub, Garten, oder beim Autofahren,
Sonnenschutz ist bei Sonnenschein über-
all wichtig. Eine perfekte Sonnenbrille
sieht nicht nur gut aus, sie erfüllt auch ihre
Schutzfunktion. Dabei spielen eine gute
Passform und entsprechende Qualitätsgläser
mit sehr gutem Licht- und UV-Schutz eine
tragende Rolle. Nicht die dunkelsten Gläser
schützen am besten, sondern die Sonnen-
brille, deren Gläser aus gutem Material mit
entsprechendem UV-Filter 400 / 420 gefer-
tigt sind. Hochwertige Gläser weisen keine
Schlieren, Blasen oder Einschlüsse auf, die
zu Kopfschmerzen und müden Augen führen

können. Jeder Mensch hat ein unterschied-
liches Farb- und Helligkeitsempfinden. Daher
prüft der Träger die Glasfarbe und wie dunkel
die Brille sein sollte, besser selbst.

20% Preisvorteil auf Sonnenbrillen
Bei der Dammtor Optik gibt es ab sofort 20%
auf viele noch vorhandene Sonnenbrillen.
Dazu gehören namhafte Marken wie Joop,
MEXX, Marco Polo und viele andere – bis
Ende August und solange der Vorrat reicht.

Brillengläser zu Sonderpreisen
Viele Sonnenbrillen der Dammtor Optik las-
sen sich problemlos mit Korrektionsgläsern
umrüsten, so dass Brillenträger nicht auf
eine modische Sonnenbrille verzichten müs-
sen. Ebenfalls noch bis Ende August gibt es
Brillengläser getönt mit Glasstärke zu Ak-
tionspreisen.

Verschiedene Glastypen stehen zur Auswahl.
Das klassisch getönte Glas in vielen Farbva-
rianten gibt dem Auge den nötigen Schutz.
Sehr beliebt sind polarisierende Sonnen-

schutzgläser. Sie verbessern die Farbwahr-
nehmung und reduzieren die Blendung.
Polarisierende Sonnenbrillen haben deutli-
che Vorteile beim Sport oder Autofahren. Der
Asphalt auf der Straße spiegelt weniger und
die Wasseroberfläche an der See wird trans-
parenter. Unebenheiten im Boden werden
besser sichtbar, was beim Fahrradfahren
über Felder und Wiesen vor Stürzen schützt.

Für Brillenträger sollte eine Sonnenbrille von
innen entspiegelt sein, damit keine stören-
den Reflexe entstehen, die zu Irritationen
führen. Eine Sonnenbrille schützt das Auge
nicht nur im Hochsommer vor UV-Strahlung.
Gerade wenn die Sonne bald wieder tiefer
steht, blendet sie noch intensiver.

Eine gute und günstige Alternative ist eine
Übersetzbrille, die einfach über die vorhan-
dene Alltagsbrille getragen wird. Auch ein
Sonnenclip, der auf die Brille gesteckt wird,
ist möglich. Beide Varianten bringen jedoch
mehr Gewicht auf die Nase und sind Ge-
schmacksache.

Da eine Sonnenbrille durch Körperfett und
Schweiß schnell „verkeimen“ kann, emp-
fiehlt Silvia Krone die regelmäßige Intensiv-
reinigung. Das gilt übrigens auch für die All-
tagsbrille.

„Nutzen Sie gerne unseren kostenlosen Rei-
nigungs- und Nachstellservice. Und noch ein
Tip: Lassen Sie Ihre Sonnenbrille bei hohen
Temperaturen nicht im Auto liegen.

„Die Welt besser sehen“
Das Motto der Dammtor Optik gibt Ihnen die
Möglichkeit, sich diskret zu informieren. Wir
freuen uns auf Sie, schauen Sie vorbei oder
vereinbaren Sie gerne telefonisch einen Ter-
min unter Tel.: 05108 / 925711 oder im Inter-
net unter www.dammtor-optik.de.

Dammtor Optik
Dammtor 9
30989 Gehrden
Tel 05108-925711
www. Dammtor-optik.de

– ANZEIGE –

Abverkauf – Sonnenschutz 2024 bei Dammtor Optik
20% auf Joop, MEXX, Marco Polo und viele mehr!

Dammtor Optik
Krone GmbH

Dammtor 9 • 30989 Gehrden • Telefon: 05108 - 925711
info@dammtor-optik.de • www.dammtor-optik.de

Sonnenschutz-Gläser
in Ihrer Sehstärke

inkl. 100% UV-Schutz

Paar ab29.- €*

mit Polarisations-
Tönung

inkl. 100% UV-Schutz

Paar ab149.-€ *

Gleitsichtgläser

Paar ab 179.- €

Gleitsichtgläser

Paar ab 539.- €

Die Sonne genießen!

RÄUMUNGSVERKAUF
Wegen Geschäftsaufgabe

Reduzierungen bis zu

70%
30% auf alle nicht
reduzierten Artikel!

ALLES
MUSS
RAUS

ALLES
MUSS
RAUS

Havelser St.1, 30823Garbsen,
Im Shopping Plaza

HÖRMANN-Garagentore
Top-Qualität mit Montage von

KLAERDING Portaltechnik

Telefon 05043/91050

6,95
5 x 100g, Pk.5 x 100g, Pk.

7-PFEFFER-
BRATWURST
HANNOVERROYAL
SPEZIAL SAUCE

gültig vom 22.07. - 27.07.2024 in Wennigsen und Barsinghausen

weitere Angebote finden Sie unter www.wurst-basar.de

200g Glas200g Glas
3,99

% SONDERANGEBOTE %

Nacken frisch
ohne Knochen 100g 0,79 mit Knochen 100g 0,69
Holzfällerscheiben 100g 0,79
Hähnchenbrustfilet 100g 1,19
Cordon bleu vom Schweinerücken 100g 1,29
Thüringer Mett 100g 0,99
Geflügelbratwurst 5 x 60g Pkg. 3,99

IHRE ANZEIGE?
... IHR SCHLÜSSEL ZUM ERFOLG!
Inserieren Sie jetzt im burgbergblick. Wir beraten Sie gern:
Tel.: 0800 - 154 42 33 · E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de

19275801_002624

17592601_002624

19763701_002624

19797501_002624

3129601_002624
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„Krach müsste einfach sagen,
wir probieren das jetzt“

Regions-CDU bekräftigt Gehrdens Forderung nach Anbindung der Buslinie 500
an den S-Bahnhof Weetzen

Konzertreise der „Original Calenberger“
zum 31. Europäischen Blasmusikfestival

Gehrden. Das Gehrdener Blas-
orchester „DieOriginalCalenber-
ger“ fährt vom 20. bis 22. Sep-
tember zum 3.Mal zum Europäi-
schen Blasmusikfestival nach
08301 Aue-Bad Schlema (Erz-
gebirge). Dort treffen sich 14 Or-
chester aus zeh Ländern. Erwar-
tet werden 15.000 Besucher an
den drei Tagen.

Es war eine besondere Freu-
de für die „Original Calenberger“,
als Anfang Februar die Einladung
des Bergmannsblasorchesters
Aue-Bad Schlema nach 2014
und 2019 zur erneuten Teilnah-
me am Europäischen Blasmu-
sikfestival eintraf. Das Festival

wird in diesem Jahr zum 31. Mal
durchgeführt. Es treffen sich Or-
chester aus vielen LändernEuro-
pas und in diesem Jahr zum 2.
Mal auch aus Israel. 200Orches-
ter stehen auf der Warteliste.

Beginn ist Freitag, 20. Sep-
tember mit einer Parade durch
den Ort ab 15 Uhr, gefolgt von
der offiziellen Eröffnung und
einemGemeinschaftskonzert al-
ler etwa 500 Musiker. Danach
wechseln sich die Formationen
im 45Minuten Rhythmus im gro-
ßenFestzelt ab,dasandenStirn-
seiten je eine Bühne hat. Ein Or-
chester spielt, das andere baut
auf. So werden die „Original Ca-

lenberger“ an den drei Tagen vo-
raussichtlich fünf Auftritte im
Festzelt haben. Am Sonntag-
morgen gibt es nochmal einen
Festumzugmit allen Orchestern,
der von Aue nach Bad Schlema
ins Festzelt führt.

ZurückauseinerkurzenSom-
merpause proben die „Original
Calenberger“ in der Oberschule
Gehrden bereits intensiv für die-
se Konzertreise.

In Gehrden sind sie noch vor
der Reise zu hören: Am Sonn-
abend, 7. September, während
des Stadtfestes Gehrden auf
demMarktplatz von 16.30 bis 18
Uhr.

Gehrden. Die rot-grüne Mehr-
heit in der Regionsversammlung
windet sich seit etlichen Jahren:
Eine Anbindung der Buslinie 500
an den S-Bahnhof in Weetzen,
der Berufspendlern, Jugendli-
chen und perspektivisch auch
Besucherinnen und Besuchern
desRobert-Koch-Klinikums eine
schnellere Fahrt zwischen Gehr-
den und Hannover ermöglichen
würde, lehnt sie ausKostengrün-
den ab. Die jüngste Entschei-
dung der Regionsversammlung,
auf der Strecke in Hauptver-
kehrszeiten und in der Nacht
mehr Busse einzusetzen, reicht
den Bürgerinnen und Bürgern
nicht aus.

Unterstützung erhält Gehr-
den – ebenfalls seit Jahren – von-
seiten der CDU-Regionsfraktion.
Drei Anträge wurden in den ver-
gangenenzwei Jahrengestellt, in
denen auf eine bessere Anbin-
dung Gehrdens gedrungen wur-
de. Alle drei wurden abgelehnt.
Doch die Christdemokraten si-
chern Gehrdens Bürgermeister
Malte Losert (parteilos) nun wei-
ter ihre Unterstützung zu. „Wenn
das Krankenhaus kommt, muss
es eine vernünftige Anbindung
geben – das Ganze muss viel
größer gedacht werden“, sagte
Bernward Schlossarek, Vorsit-
zender der Regions-CDU, jetzt
im Rahmen der CDU-Sommer-
tour mit Halt in Gehrden. Die De-
batte um die erweiterte Buslinie
522 beinhalte „nette Schritte“,
diese genügten aber nicht.

45 Minuten –
wenn es gut läuft

Die Linie 522 verbindet Gehrden
mit Weetzen, aber nur mit einem

Vorbild für
das Umland?

Aus Sicht der Regionsverwal-
tung dagegen reichen bislang
die Angebote des öffentlichen
Personennahverkehrs zwi-
schen Gehrden und Hannover
aus. Sie verweist auf die Linie
500, die Gehrden mit dem
Hauptbahnhof in der Landes-
hauptstadt verbinde, undaufdie
Linie 522, mit der die Fahrgäste
zu den wichtigsten Verkehrszei-
ten eine Anbindung zur S-Bahn
im 30-Minuten-Takt hätten. Zu-
dem seien die Fahrzeiten auf die
Abfahrt und Ankunft der S-
Bahn-Linie S5 in und aus Rich-
tung Hannover abgestimmt.

Die CDU-Fraktion kritisiert
das Festhalten der rot-grünen
Ratsmehrheit an den bestehen-
den Verbindungen. Die Schwie-
rigkeit sei, so Schlossarek, dass
die Entscheidungsträger sehr
lange bräuchten. „Es wäre das
einfachste, wenn unser Re-
gionspräsident Steffen Krach
sich seiner Verantwortung be-
wusst und sagen würde: Wir
probieren das jetzt einfach mal
aus.“ Das Thema 500er-Linie
habe zudem über die Grenzen
Gehrdens hinaus Symbolcha-
rakter für das gesamte Umland.
„Wenn die Verkehrswende ge-
lingensoll,mussdie ländliche In-
frastruktur verändertwerden.Es
muss grundsätzlich attraktiver
werden, auf den ÖPNV umzu-
steigen“, betont der CDU-Frak-
tionschef. Daher müsse auch
der Sprinti nach Gehrden kom-
men. Die Frage bleibt am Ende
jedoch die Finanzierung. Die
Unterstützung vom Land wurde
kürzlich eingestellt.

spärlichenFahrplan. Esgibt deut-
lich weniger Halte als bei der 500
und Taktzeiten von 30 Minuten.
Daher nutzt das Gros der Fahr-
gäste die Buslinie 500, die Gehr-
dens Innenstadt an den ZOB
Hannover anschließt – jedochmit
einer Fahrzeit von etwa 45 Minu-
ten, je nach Verkehr. Ein direkter
Anschluss an den S-Bahnhof in
Weetzen brächte eine Zeiterspar-
nis von rund 20 Minuten. „Der
eine oder andere von uns hat die-
seFahrt schonmal selbst auspro-
biert, und es ist eine lange Stre-
cke“, betonte Schlossarek. Die
Fahrgastzahlen würden mit der
Neueröffnung des Klinikums
(KRH) zunehmen, es müsse
schon allein für diese Menschen
eine vernünftige Anbindung ge-
schaffen werden. „Darum muss
gehandeltwerden,wir haben jetzt
die Chance, etwas zu erreichen.
Es hilft nichts, wenn amWochen-
ende nichts fährt.“

Zu einem Termin vor Ort am
Schwesternhaus des KRH, zu
dem Bürgermeister Losert kürz-
lich die Regionsfraktionen einge-
laden hatte (SPD, Grüne und
CDU waren gekommen), waren
einigeder Teilnehmendenmit der
Linie 500 angereist. „Die, die den
Selbstversuch unternommen
hatten, sind doch ziemlich ge-
nervt von der langen Fahrt aus-
gestiegen und haben gesagt,
dass es eine Tortur war, hierher-
zukommen. Sie haben nun die
Situation selbst erlebt, wiewir sie
immer schon beschreiben: Eng-
stellen, wartende Busse in
Schlange, verstopfte Straßen,
die Anlieger kommen nicht raus,
schlechte Sichtmöglichkeiten“,
berichtet Losert. Der Besuch sei
gut gewesen, denn dies alles sei
den Fraktionen bislang so nicht
bewusst gewesen.

Am Schwesternhaus habe es
dann ein gemeinsames Ge-

spräch mit Holger Dorl von der
Stabstelle des Klinikdirektoriums
gegeben. Dieser habe aus Sicht
derKlinikmitarbeitenden,Patien-
ten und Besucher nochmals ge-
schildert, dass dort auch der
Wunsch bestehe, mit der Linie
500 besser nach Springe ange-
bunden zu werden.

Und auch die von der Region
einst berechneten Kosten von
rund 460.000 Euro für die erwei-
terte Anbindung der Buslinie 500
an den S-Bahnhof Weetzen seien
nochmals zur Sprache gekom-
men. „DieseBerechnung fußt aber
auf einer Planung, die den 500er
zum Schwesternhaus hoch- und
wieder runterschickt und dann
nach Weetzen abbiegen lässt.
Aber wir wollen ihn ja eben nicht
am Schwesternhaus hochschi-
cken“, so der Bürgermeister. Jetzt
sollen weitere Gespräche mit der
Regionsverwaltung und den Ab-
geordneten geführt werden.

Ein beherrschendes Thema seit Jahren: Viele Gehrdener wünschen sich eine direkte Anbindung an den S-Bahnhof Weet-
zen. Foto: StepHan Hartung

Ausbau des
Bleiberechts angestrebt

Region Hannover. Die Re-
gionsverwaltung und der Verein
Flüchtlingsrathabensichaufeine
enge Zusammenarbeit verstän-
digt: Gemeinsam soll jetzt das
Projekt „WIB. Wege ins Bleibe-
recht in der Region Hannover“
auf den Weg gebracht werden.
Das Projekt zielt darauf ab, Mo-
delle zur Aufenthaltssicherung
für Langzeitgeduldete zu entwi-
ckeln und umzusetzen. Rechtli-
cher Projektträger ist der Flücht-
lingsrat Niedersachsen, die Re-
gionHannover ist festeKoopera-
tionspartnerin.

Das neue Projekt richtet sich
gezielt an Personen, die unter

anderem seit mindestens sechs
Jahren im Bundesgebiet leben
und imBesitzeinerDuldungsind.
AuchPersonenmit Chancenauf-
enthaltsrecht sowie geduldete
Jugendliche und junge Volljähri-
ge im Alter von 18 bis 26 Jahren,
die seitmindestensdrei Jahren in
Deutschland leben, kommen für
das Projekt in Frage.

Dazu wird die Zuwande-
rungsbehörde der Region die
potenziellen Teilnehmer schrift-
lich über das Projekt und die
Beratungsangebote der loka-
len NGOs, beziehungsweise
Wohlfahrtsverbände informie-
ren. (gg)

ELEKTRO-ELEKTRO-
FUNDGRUBEFUNDGRUBE
Hausgeräte I. und II. WahlHausgeräte I. und II. Wahl

Perfekte Passform für
Ihre Geräte, ohne Kompromisse!
Mit unserem Aufmaßservice*
wird Maßarbeit zur Leichtigkeit.

Königstr. 32
Badenstedter Str. 60
 0511-31 99 12
 0511-41 48 37
elekro-fundgrube-hannover.de

*kostenpflichtig

der fuger
Lohkamp 44a
30855 Langenhagen
Tel.: 0511/7852460
Fax: 0511/7852461
www.derfuger.de
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Wir erledigen auch
Wir erledigen auch

Kleinaufträge
Kleinaufträge

SILIKONFUGENSILIKONFUGEN
vom Fachmann seit 35 Jahren

- im Fliesen- und Natursteinbereich - im Schwimmbad
- an Badewanne und Dusche - am Glasfalz
- auf Terrasse und Balkon - an Fassade und Fenster

Wir erneuern auch gerissene
und schimmelige Silikonfugen

Gültig vom 22.07. – 27.07.24
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GmbH
Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

1 Kasten
kaufen =

2 x 0,5 l Dosen

Krombacher

Pils gratis!

zzgl. Pfan
d

12.4910.99
Krombacher Pils o. Radler
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.25/1.58)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Gilde Ratskeller
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Glasflasch
en

1 Beutel Chio

Chito Cheese

75 g GRATIS
dazu

+ 50
DC-Zusatz-Punkte

entspricht rechnerisch € 10.49

4.99

3.99
4.44

9.99 2.99

8.49

13.99

9.99

11.99

10.99

Bad Harzburger
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,75 l
(1 l = € 0.44)
zzgl. € 3.30
Pfand

Extaler
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.37)
zzgl. € 4.50
Pfand

Sinalco Limonaden
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.71)
zzgl. € 3.30
Pfand

CO2-
Tauschzylinder-
Füllung
425 g Zylinder
(1 kg = € 11.74)

Grand Sud
Weine
versch. Sorten
1 l Flasche

Captain Morgan
Spiced Gold
35% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 14.27)

Osborne
Veterano
o. 103
30% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 14.27)

Veltins helles Pülleken
Kasten = 24 x 0,33 l
(1 l = € 1.77) zzgl. € 3.42
Pfand

Herrenhäuser
Premium Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l
(1 l = € 1.20)
zzgl. € 3.10
Pfand

Jim Beam
Whiskey o. Likör
versch. Sorten
40% / 32,5% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 15.70)

Im Kalten Tale 11 • WolfenbüttelEgestorfer Straße 34-36 • Barsinghausen

IHRE ANZEIGE?
... IHR SCHLÜSSEL ZUM ERFOLG!
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„Für Eltern ist das eine Vollkatastrophe“
Die Leiterin des Barsinghäuser Amts für Kinderbetreuung erklärt, mit welchen Problemen die

Verwaltung bei der Festsetzung der Betreuungszeiten zu kämpfen hat.
Barsinghausen. Als das städti-
sche Amt für Kinderbetreuung in
Barsinghausen Anfang Juli die
Bescheide für das neue Kita-Jahr
verschickte, sorgte der Inhalt für
einen Aufschrei unter den betrof-
fenen Eltern. Aufgrund fehlenden
Personals sollte an den meisten
städtischen Einrichtungen die
Randzeitenbetreuung reduziert
oder gleich ganz gestrichen wer-
den. Jetzt rudert die Verwaltung
zurück und kündigt in einer Pres-
semitteilung an, dass in fast allen
Einrichtungen deutlich mehr Be-
treuungszeiten angeboten wer-
den können, als ursprünglichmit-
geteilt wurde. Anke Schwark, die
Leiterin des Amts für Kinderbe-
treuung, erklärt, mit welchen
ProblemendieVerwaltungbei der
Festsetzung der Betreuungszei-
ten zu kämpfen hat, warum die
Bescheide so schwer verständ-
lich sind und warum sie erst mit
Beginn der Sommerferien ver-
sendet wurden.

„Für viele Eltern sind unsere
Bescheide eine Vollkatastrophe.
Daskann ich total verstehen“,sagt
AnkeSchwark.Die58-jährigeVer-
waltungsfachangestellte leitet seit
Februar 2023 Barsinghausens
Amt für Kinderbetreuung.

Der befürchtete Ausfall der
Randzeitenbetreuung in Bar-
singhausens Kinderbetreuungs-
einrichtungen werde aller Vo-
raussicht nach nicht so extrem
ausfallen, wie nach den ersten
Bescheiden vom 24. Juni 2024
befürchtet, betonte sie am Mitt-
woch. „Eswird kein Elternteil sei-
nen Job wegen fehlender Rand-
zeiten in der Kinderbetreuung
kündigen müssen, wir arbeiten

sung finden, „von jetzt auf
gleich“, wie sie betont.

Ursache vier: Die Arbeit am
Nachmittag sei unbeliebt. „Die
Zeit von 8 bis 14 Uhr können wir
sehr gut besetzen. Aber bis 16
Uhr möchte so gut wie niemand
arbeiten“, berichtet Schwark.

Barsinghausens Lösungs-
weg: „Wir haben 20 neue Ausbil-
dungsverträge geschlossen.
Durch die Zeitungsartikel sind
außerdem Fachkräfte aufmerk-
sam geworden und haben sich
beworben“, freut sich die Amts-
leiterin, die sich als „absolut ein-
stellungswillig“ bezeichnet.

Festsetzungsbescheide
unklar

Beim einem Infotreffen am 6. Juli
in der Jugendeinrichtung Klein
Baschemit Sozialdezernent Sven
Heindorf wurde die Formulierung
der Festsetzungsbescheide von
Betroffenen als unklar bis irrefüh-
rend kritisiert. „Das war kein Vor-
satz von uns. Das ist ein Pro-
gramm, dass die Schreiben so
vorgibt“, erläutert Schwark und
ergänzt: „Da kann man weniger
ändern, als ich dachte. Das ist
wirklich nicht toll.“ Ihre pragmati-
sche Lösung: Es wird neue Be-
scheide geben, gut leserlich und
informativ. Dafür wird ein anderes
Systemgenutzt:NurderKindsna-
mewirdgenannt,dieBetreuungs-
zeiten sind klar formuliert. Die al-
lerbesteNachricht für vieleBetrof-
fene: „Wir können nach aktuellem
Stand deutlich mehr Randzeiten
anbietenundkümmernuns inten-
siv um die Fachkräftegewinnung“
sagt Schwarz zu.

intensiv an Lösungen“, sagt
Schwark.

Mit ihren 17 Mitarbeitenden,
die Hälfte Pädagogen, ist
Schwark für Barsinghausens 16
städtische Kinderbetreuungs-
einrichtungen mit 250 Mitarbei-
tenden zuständig. Die Platzver-
gabe in allen Kinderbetreuungs-
einrichtungen – auch denen
unter freier Trägerschaft – gehört
zum Aufgabenbereich des Kin-
derbetreuungsamtes. Bei den
Freien Trägern hat Schwark aller-
dings keine Personalverantwor-
tung. Zu schaffen mache dem
Team der drastische Fachkräfte-
mangel. Allerorts würden Erzie-
her und Erzieherinnen benötigt
und dringend gesucht.

Viele Eltern hatten kritisiert,
dass im Februar 2024 der
Wunsch nach Randzeitenbe-
treuung abgefragt worden sei,
während die ersten Festset-

zungsbescheide erst am24. Ju-
ni kamen. „Bis Mai konnten wir
keine seriösen Aussagen tref-
fen“, betont die Amtsleiterin. Es
gebe mehrere Ursachen, die
eine Berechenbarkeit aus Sicht
der Verwaltung deutlich er-
schwerten.

Ursache eins: Ein Mitarbei-
tender unterschreibe einen
Arbeitsvertrag für eine Kinderbe-
treuungseinrichtung, trete seine
Arbeitsstelle aber nicht an. „Der-
jenige kommt einfach nicht: Oh-
ne vom unterschriebenen Ver-
trag zurückzutreten, ohne abzu-
sagenoder irgendeineandere In-
formation“, schildert Schwark.

Ursache zwei: „Wer seinen
Arbeitsvertragerst kurzeZeit hat,
hat aucheine kurzeKündigungs-
frist von vier Wochen. Wenn sich
dieser Arbeitnehmende beruflich
verändern möchte und bei der
Stadt Barsinghausen kündigt,

hat ermeist nochResturlaubund
ist faktisch sofort weg.“

Ursache drei: Eine Arbeitneh-
merin werde schwanger. „Das ist
einerseits völlig normal. Aber in
unserem Arbeitsbereich heißt
das erst einmal Vorstellung beim
betriebsärztlichen Dienst und
Feststellung der Immunität
gegen Infektionskrankheiten,
wie zumBeispiel Ringelröteln.So
wirdabgeklärt, obeineWeiterbe-
schäftigung gesundheitsgefähr-
dend wirken würde“, schildert
Schwark die Lage. Deshalb wer-
de die schwangere Mitarbeiterin
bis zum Vorliegen der Ergebnis-
se, also rund 14 Tage, komplett
freigestellt und dürfe dannmögli-
cherweise gar nicht mehr arbei-
ten – oder vielleicht nur mit Hort-
kindern.

Schwark und ihr Team vom
Kinderbetreuungsamt müssen
dann schnellstmöglich eine Lö-

Zukunft noch ungewiss: Für einige städtische Kitas will das Kinderbetreuungsamt doch noch ein Betreuungsangebot in
den Randzeiten schaffen. Im Falle der Kita Egestorf I (Bild) und der Einrichtungen in Ostermunzel und Großgoltern wird dies
nach Aussagen der Verwaltung aber schwer. Foto: Mirko Haendel

Heute Führungen
im Kloster Barsinghausen

Barsinghausen. Dr. Henrike
Wahl, die Äbtissin des Klosters
Barsinghausen, führt interessier-
te Besucherinnen und Besucher
amheutigenSonnabend, 20. Ju-
li, Beginn jeweils um 14 und
16.30 Uhr, durch das Kloster
Barsinghausen, den Klostergar-
ten und die Klosterkirche. Im
Jahr 1193gründeten zwei Adlige
auf dem Lehnsgut des Mindener
Bischofs ein Augustiner-Doppel-
kloster, in welchem nebeneinan-
der Chorfrauen und Chorherren
lebten. Im frühen 13. Jahrhun-
dert wurde es dann ein reines
Frauenkloster. Mit der Einfüh-
rung einer protestantischen
Klosterordnung 1542 entwickel-
te es sich zu einem evangeli-

schen Damenstift. Bis in unsere
Zeit ist das Kloster ein Ort des
Gebetes, der Verkündigung, der
Seelsorge und der Gastfreund-
schaft. Es öffnet seine Pforte ins-
besondere fürEinzelgäste,deren
Lebensthemen und Glaubens-
fragen sie einenOrt der Stille, der
Besinnung und Begleitung su-
chen lassen.

Während der Führungen ha-
ben InteressiertedieMöglichkeit,
auch Räume zu entdecken, die
sonst den Einkehrgästen vorbe-
halten sind.DieRundgängedau-
ern jeweils rund 90 Minuten.
Treffpunkt ist an der Pforte, dem
Haupteingang des Klosters. Um
eine Spende wird gebeten. Die
Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Alles nur ein Rechenfehler
Stadtverwaltung korrigiert Betreuung in den Randzeiten.

Aber nicht alle Wünsche werden erfüllt.
Barsinghausen. Viele Kinder
werden in Randzeiten nun doch
deutlich besser betreut, aber
nicht alle: Die Stadtverwaltung
Barsinghausen hat ihre Beschei-
de für fehlerhaft erklärt.EineNeu-
berechnung habe ergeben, dass
in fast allen Einrichtungen deut-
lich längere Betreuungszeiten
angeboten werden können.

Welche Betreuungszeiten
die Kommune Eltern anbieten
kann, richtet sich unter anderem
nach Personalstärke, vertragli-
chen Arbeitszeiten und der Grö-
ße der Kita. Bürgermeister Hen-
ning Schünhof schreibt zur Pan-
ne: „Leider ist es bei der Erstel-
lung der den Betreuungszeiten
zugrunde liegenden Tabellen
und Personalkapazitätsplänen
zu Fehlern gekommen, die dazu
geführt haben, dass Betreu-
ungszeiten nicht wie gewünscht
beschieden worden sind.“ Die
Fehler würden korrigiert. Eltern
erhielten umgehend Schreiben
mit den geänderten Betreu-
ungszeiten zugeschickt, kün-

digt Sozialdezernent SvenHein-
dorf an.

Nach der korrigierten Berech-
nungkanndieStadt inRandzeiten
diese Betreuung anbieten: In der
Einrichtung „Mittendrin“ in Stem-
men wird es eine Frühbetreuung
von7.30bis 8Uhrgeben.DerKin-
dergarten in Ostermunzel soll um
7 Uhr öffnen. Auch in der Kita Re-
genbogensollenWünschederEr-
ziehungsberechtigten nach einer
Frühbetreuung berücksichtigt
werden, am Nachmittag solle es
zudem für eine Gruppe eine Be-
treuung geben. In der Kita Eges-
torf I sollen die sogenannten Be-
standskinder im Monat August
wie bisher (Krippe: 7.30 bis 15
Uhr; zwei Kita-Gruppen: 7 bis 15
Uhr) betreut werden. Wie es dort
anschließend weitergeht, müsse
nochgeklärt werden, soHeindorf.

Die Überarbeitung der Zahlen
habe ergeben, dass es nur noch
in den Kindertagesstätten Groß-
goltern und Ostermunzel sowie
in der Einrichtung Egestorf I
wahrscheinlich nicht gelingen

werde, die Wünsche der Eltern
bei den Betreuungszeiten abzu-
bilden, schreibt die Verwaltung.
Man arbeite mit Hochdruck da-
ran, die Situation in den drei Ein-
richtungen so schnell wie mög-
lich zu verbessern.

Die Stadtverwaltung bedauere
die Berechnungsfehler und „die
daraus entstandenen Unsicher-
heitenundÄngstezutiefst“,heißt in
einerPressemitteilung.Siebittedie
betroffenen Eltern um Entschuldi-
gung. „Für viele Erziehungsbe-
rechtigte sinddie vergangenenTa-
ge – wie wir aus gut 100 E-Mails
und Telefonaten erfahren haben –
sehr unruhig gewesen“, erklärt
Heindorf. Die Nerven hätten bei
vielen Eltern aus Angst um den
Arbeitsplatz blank gelegen.

Für Donnerstag, 11. Juli, bie-
tet der Stadtelternrat für Kinder-
tagesstätten eine Info-Veranstal-
tung für Eltern an, um über die
neueste Entwicklung zu berich-
ten. Sie beginnt um 20 Uhr in der
Fritz-Ahrberg-Halle an der Nien-
stedter Straße in Egestorf.

Büro der Volkshochschule geschlossen
Wennigsen. Das Büro der
Volkshochschule Calenberger
Land in Wennigsen ist während

der Sommerferien noch bis ein-
schließlich Donnerstag, 1. Au-
gust, geschlossen.

ASB-Team unterstützt daheim mit hauswirtschaftlichen Hilfen
Pflegekasse übernimmt bereits ab vorliegendem Pflegegrad 1 die Kosten
Barsinghausen / Ronnen-
berg / Springe. Oft sind
es Kleinigkeiten, die das
Leben im Alter im Eigen-
heim erschweren: Die Au-
gen, die nicht mehr richtig
mitspielen und Schmutz
und Flecken einfach nicht
mehr erkennen können.
Die Kraft, die plötzlich
fehlt, um Böden zu wi-
schen oder Bettwäsche
zu wechseln. Die Angst
davor, auf einer wackeli-
gen Leiter zu stehen, um
Gardinen abzunehmen
oder Regale zu putzen.
Dann können Sie die

Unterstützung des ASB-
Hauswirtschaftsteams
in Anspruch nehmen. Die
freundlichen und sorg-
fältigen Mitarbeiterinnen
springen bei ganz alltäg-
lichen Aufgaben ein. So
übernehmen sie beispiels-
weise das Reinigen von
Böden und Bädern, sie
kümmern sich um Ihre
Wäsche, erledigen Einkäu-
fe und Besorgungen und
bereiten Mahlzeiten zu. In
dringenden Ausnahmefäl-
len begleiten sie Sie auch
zum Arzt oder wichtigen
Terminen.Wenn Sie anDe-

menz erkrankt sind, bieten
unsere Mitarbeiterinnen
Ihnen zusätzlich eine für-
sorgliche Betreuung und
machen zum Beispiel mit
Ihnen Gesellschafts-spie-
le oder gehen mit Ihnen
spazieren. Kurz gesagt:
Sie sorgen dafür, dass Ihr
Haushalt und Alltagsleben
„am Laufen“ bleiben.
Wir sind uns sicher: Mit
diesem mobilen sozialen
Angebot tragen wir dazu
bei, Ihre Selbstständigkeit
zu erhalten, Ihre Angehö-
rigen zu entlasten und
einen Umzug ins Pflege-

heim zu verhindern oder
möglichst lange hinaus-
zuzögern.
Der ASB Leine-Weser
möchte das Angebot der
hauswir tschaft l ichen
Hilfen künftig mit einem
größeren Team noch
ausweiten. Sie haben In-
teresse? Weitere Infor-
mationen gibt es für den
Bereich Barsinghausen
unter der Telefonnum-
mer 05105/770046, für
den Bereich Ronnenberg
unter 05109/5622955
und im Internet auf
www.asb-leine-weser.de.

- Anzeige -

über 30 Jahre... über 30 Jahre... über 30 Jahre...

Sicher • Preiswert • Schnell

Gartengestaltung + Baumfällung
Firma Cord Mönnig Untersuchung

en

am Baum

Bisperoder Straße 15 • 31860 Emmerthal/OT Voremberg
Telefon (05155) 8505 • Fax (05155) 8084
E-Mail: cord-moennig@t-online.de

• Problembaumfällungen
• Seilklettertechnik
• Ausastungen
• Stubbenfräsungen
• Heckenschnitt
• Rasenmähen
• Abfuhr und Entsorgung
• zum Festpreis
• volle Schadendeckung

• Gartenplanung
• Gartenneuanlage
• Zaunbau
• Teichbau
• Wegebau
• Pflasterarbeiten
• Trockenmauern
• Steingärten
• Rollrasen

Röntgenstraße 3 a 
Meisterwerkstatt · Autoteile und Zubehör

Röntgenstraße 3 a
Barsinghausen 05105

3777


HU AU!
TÄGLICH

HU UND AU!
Bitte vereinbaren Sie einenTermin.

Hilfetelefon
„Gewalt gegen Frauen“

anonym • kostenfrei
24/7 erreichbar •mehrsprachig

Online-Beratung: www.hilfetelefon.de
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singhausen ist erreichbar unter
(0 51 05) 52 30.

Wildtiere, die dem Jagdrecht
unterliegen, wie etwa Rehe,
Wildschweine, Füchse und Rot-
hirsche, werden den lokalen Jä-
gerschaften gemeldet.
Das kann direkt geschehen bei
Barsinghausens Hegeringleiter
Dr. Wolfram Klöber
(E-Mail: hegeringleiter@hege-
ring-barsinghausen.de, Telefon:
(0160) 90 16 81 36).

Tipps bei Wespennestern

Im Falle von Wespennestern am
Haus oderGarten gibt esmehre-
re Experten in der Umgebung,
die Tipps geben können. Diese
sind Thomas Haubrich (Wennig-
sen), Telefon (0 51 09) 67 51 05,
und (0 15 12) 7 08 69 26; Mi-
chael Krelle, Telefon (0151)
7 43 53 26, E-Mail Michael.Krel-
le@bund.net; Thiess Claußen
(Imker Wennigsen-Holtensen),
Telefon (0 51 09) 68 28.

Weitere Kontaktdaten finden
sich auf der Nabu-Homepage
unter „Wir über uns“ und
„Kontakt Wildtierfunde“.
Zurück zur gefundenen Fle-
dermaus: Tipps zum richtigen
Verhalten kann Barsinghau-
sens Regionalfledermausbe-
auftragter Tobias Wagner
(Telefon: (0 51 05) 52 28 04)
geben.

Obstbäume können wieder abgeerntet werden
Aktion „Das gelbe Band“: Stadt gibt zahlreiche Bäume zur Obsternte frei

Behaarte Wildtiere
bitte nicht anfassen

Fortsetzung von Seite 1

Gerade Jungtiere, wie bei Vö-
geln die sogenannten Ästlinge
(noch flugunfähige Jungvögel)
befänden sich häufig auf „Ausflü-
gen“ undwürden von ihrenEltern
durchausweiter versorgt, betont
der Nabu.

Bei Jungvögeln, die auf Fuß-
wegen oder Straßen sitzen, aber
augenscheinlich nicht verletzt
sind, könne jeder selbst aktiv
werden. Man solle die Tiere vor-
sichtig in sichere Bereiche, wie
etwa Hecken oder Büsche, bug-
sieren.

Raubtiere nicht
selbst einfangen

Behaarte Wildtiere wie Hasen
oder Kitze „darf man keinesfalls
anfassen“, schreibt der Nabu
Barsinghausenauf seinerHome-
page. Insbesondere bei Raubtie-
ren bestehe immer die Gefahr
von Bissen und Kratzern. Daher
sei Vorsicht geboren. Für verletz-
teWildtiere ist tagsüber dieWild-
tier- und Artenschutzstation in
Sachsenhagen (Hohe Warte,
31553 Sachsenhagen,
info@wildtierstation.de, Telefon
(0 57 25) 70 87 30 zuständig.

Rund um die Uhr hilft die Poli-
zei bei der Bergung und Siche-
rung verletzter Wildtiere. Sie ver-
mittelt Finder zudemandie richti-
gen Adressen. Die Polizei in Bar-

Kanalsanierung
in Groß- und Nordgoltern

Barsinghausen. Im Zeitraum
vom 22. Juli bis voraussichtlich
Ende des Jahres 2024 wird in
Groß- und Nordgoltern der
Schmutzwasser-Hauptsammler
im Auftrag der Stadtentwässe-
rung Barsing-hausen saniert.
Gebaut wird abschnittsweise in
der gesamten Ortsdurchfahrt
von der Ecker-der Straße bis zur
Mindener Straße und Inselweg.

Durch die Sanierungsarbei-
ten kann es dabei zu Störungen

im Verkehrsablauf kommen. Die
Zufahrtsmöglichkeiten zu den
Grundstücken und zumBeispiel
zum Schwimmbad und allen
Geschäften sind sichergestellt.
Für den Zeitraum der Arbeiten
wird eine provisorische, oberir-
dische Schmutzwasserhaltung
mit zwei Pumpstationen und
einer aufgeständerten Drucklei-
tung errichtet. Der ungestörte
Abwassertransport ist gewähr-
leistet.

Barsinghausen. Die Stadt Bar-
singhausen beteiligt sich auch in
diesem Jahr wieder an der bun-
desweiten Ernteaktion „Das Gel-
be Band“. An vielen Apfel-, Bir-
nen- und Pflaumenbäumen wer-
den derzeit die Früchte reif, und
die Stadt gibt die Gewächse auf
städtischem Grund nun zur all-
gemeinen Ernte frei.

Obst auf Wochen- und in
Supermärkten gibt es nicht um-
sonst, undwarumsolltemanÄp-
fel, Birnen oder Pflaumen, aus
fernen Gegenden importiert, für
gutes Geld kaufen, wenn sie
doch auch in heimischen Gefil-
den wachsen und kostenfrei ge-
erntet werden können?

Die bundesweite Ernteaktion
geht auf eine Initiative des Bun-
desministeriums für Ernährung

und Landwirtschaft zurück. Sie
soll dazu führen, dass in
Deutschland mehr Obstbäume
abgeerntet werden, dadurch
mehr Obst verwertet und der Le-
bensmittelverschwendung ent-
gegengewirkt wird.

Auch im Barsinghäuser
Stadtgebiet gibt es zahlreiche
Obstbäume entlang von städti-
schen Straßen und Feldwegen.
Viele dieser städtischen Bäume
sind bereits mit einem gelben
Band markiert und können für
den Eigenbedarf beerntet wer-
den. Auch das bereits herunter-
gefallene Obst darf aufgesam-
melt werden. Im Stadtgebiet gibt
es einige „Hotspots“, in denen
besonders vieleObstbäume ste-
hen, die für das Ernten freigege-
ben sind. Besonders zu nennen

Über die Bedeutung von Zeit:
Literaturgottesdienst im

Bücherhaus
Barsinghausen. Am morgigen
Sonntag, 28. Juli findet um 11
Uhr wieder ein Literaturgottes-
dienst im Bücherhaus statt. In
diesem Jahr steht ‚Leuchtfeuer‘
von Dani Shapiro im Mittelpunkt:
Ein tröstliches Buch, in dem es
um Familiengeheimnisse, Ge-
schwisterbeziehungen, Freund-
schaft und um die Frage nach
einem gelingenden Leben geht.
Pastorin Kristin Köhler und Pas-
tor Jürgen Holly werden sich an-

geregt über das Buch austau-
schen, aus welchem Karin Dör-
ner vorlesen wird. Musikalisch
wirdderGottesdienst vonGerald
Pursche und dem Pianisten An-
dreas Bürgel gestaltet.

Nach dem Gottesdienst sind
alle Teilnehmenden zu Sekt oder
Selters eingeladen. Da die Zahl
der Sitzplätze im Bücherhaus
begrenzt ist,wird um rechtzeitige
Anmeldung im Bücherhaus ge-
beten (05105) 18 94.

sind die Feldwege nördlich,
westlich und südlich vom
Stemmer Berg, der Karl-Blume-

Weg (Feldweg zwischen Heer-
straße bei Winninghausen und
der Rehrbrinkstraße), die Feld-

wege zwischen Kirchdorf-Unter-
dorf und Egestorf (insbesondere
der parallel zum Kirchdorfer
Rehr) sowie zwischen dem Ge-
werbegebiet Reihekamp und
Kirchdorf Unterdorf. Die Calva-
dos-Alleemit vielen unterschied-
lichen Apfelsorten führt am Ran-
de der Nordstadt und südlich
des Lärmschutzwalles an der
Calenberger Straße entlang.
Weitere Obstbaumgruppen fin-
den sich unter anderemamGän-
sefußweg (Nordstadt) sowie am
Mitfahrerparkplatz Holtensen.
Die Stadt Barsinghausen hat ei-
nige Ernteregeln erstellt, damit
sich möglichst viele Interessierte
an dieser Obsternte im Calen-
berger Land beteiligen können.
Folgende Verhaltensregeln sol-
len beachtet werden:

Ernten Sie ausschließlich an
gelb markierten Obstbäumen an
den genannten Stellen. Beach-
ten Sie beim Ernten unbedingt
den Straßenverkehr.

NehmenSieRücksicht auf die
dort vorhandenen Pflanzen- und
Tierarten und respektieren Sie
das Eigentum anderer.

Gehen Sie behutsam mit den
Obstbäumenum.ErntenSie,oh-
ne Äste abzubrechen, damit
auch in den kommenden Jahren
eine gute Ernte möglich ist.

Ernten Sie nur, was ohne Be-
nutzung von Leitern und Ähnli-
chem in Reichweite hängt, oder
lesen Sie die Früchte vomBoden
auf. Beachten Sie mögliche
Wespennester.

Achten Sie auf Bodenun-
ebenheiten, herumliegende Äste

oder anderemögliche Gefahren-
stellen, denn diese private Ernte-
arbeit erfolgt in eigener Verant-
wortung.

Ernten Sie nur so viel, wie Sie
tatsächlichverbrauchenkönnen.

Für Interessierte besteht zu-
dem die Möglichkeit, über die
vom Naturschutzbund Gehrden
organisierte Obstbörse zusätzli-
che Informationenzuerntereifem
Obst zu erhalten. Der Nabu
Gehrden vermittelt dabei zwi-
schenGartenbesitzernmitObst-
bäumen und Beerensträuchern
sowie ernteinteressierten Men-
schenohneeigenenObstgarten.
DieVermittlungderAnfragenund
Angebote betreut Reinhard
Cohrs, der unter der Telefon-
nummer (05105) 779797 er-
reichbar ist.

Wenn gelb, dann los! Zahlreiche Obstbäume an den Feldwegen im Barsinghäu-
ser Stadtgebiet tragen derzeit ein gelbes Band. Von diesen Bäumen kann Obst
geerntet werden. Es handelt sich zumeist um Apfel-, Birnen- und Pflaumenbäu-
me. Foto: Mirko Haendel

Gutscheine bis
27.07.2024 gültig!

* Pro Kunde und Einkauf nur ein Gutschein im Wert von 30€ ab 100€ Einkaufswert oder 500€ ab 1500€ Einkaufswert oder 1000 ab 3000€
Einkaufswert. Nicht kombinierbar. Keine Barauszahlung. Ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel, mit „Dauertiefpreis“, „Preisknaller“ und
„Knallerpreis“ gekennzeichnete Artikel, Ausstellungsstücke, Gartenmöbel, Produkte aus dem Onlineshop und der Abteilung Quartier. Nicht in Ver-
bindung mit anderen Aktionen. Gültig nur für Neukäufe und gegen Vorlage des Coupons bis 27.07.2024. Aktion kann bei Erfolg verlängert werden.

Ein neuer
Preis-Rekord in
Gemütlichkeit!

porta.de

GUTSCHEIN

500€
DIREKTABZUG

ab 1500€ Einkaufswert
in fast allen Abteilungen*

GUTSCHEIN

1000€
DIREKTABZUG
ab 3000€ Einkaufswert
in fast allen Abteilungen*

GUTSCHEIN

30€
DIREKTABZUG

ab 100€ Einkaufswert
in fast allen Abteilungen*

Besser gleich
zu porta.

30916 Hannover/Altwarmbüchen • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Hannover • BAB-Abfahrt Lahe/Altwarmbüchen • Opelstraße 9
Tel.: 0511 47566-0 l 30880 Hannover/Laatzen • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Laatzen • Lüneburger Straße 3 Telefon: 05102 7361-0

Öffnungszeiten: Mo-Sa 10-19 Uhr
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Stadt Ronnenberg
Aktuelles aus dem Rathaus

Liebe Leserinnen und
Leser,
unsere Welt wird immer digita-
ler und auch die Art undWeise,
wie wir kommunizieren, entwi-
ckelt sich stetig weiter. Um den
Bedürfnissen unserer vielfälti-
gen Gemeinschaft gerecht zu
werden, ist es uns einwichtiges
Anliegen, so viele Einwohnerin-
nen und Einwohner wie mög-
lich auf den unterschiedlichs-
ten Kanälen zu erreichen. Da-
her es istmir einegroßeFreude,
Ihnen heute eine bedeutende
Neuerung in der Kommunika-
tion unserer Stadt vorstellen zu
dürfen. Mit der Einführung des
WhatsApp-Kanals der Stadt
Ronnenberg machen wir einen

weiteren Schritt in Richtung
einer modernen und bürgerna-
hen Verwaltung. In Deutsch-
land nutzen etwa 80 Prozent
der Bevölkerung die Messen-
ger-App. Somit können auch
Interessierte über die Stadt-
grenzen hinaus erreicht wer-
den.

Der WhatsApp-Kanal er-
möglicht es uns, Sie schnell
und direkt mit aktuellen Nach-
richten, wichtigen Hinweisen
und hilfreichen Informationen
zu versorgen. Besonders in
Notfällen oder bei kurzfristigen
Änderungen können wir Sie so
schnell und verlässlich in Echt-
zeit erreichen. Für Sie ist diese
Art der Kommunikation selbst-

verständlich kostenlos und
anonym. Vertrauliche Daten
wie Ihr Profilbild oder Ihre Tele-
fonnummer werden nicht an
uns übermittelt.

Neben dem WhatsApp-Ka-
nal setzen wir weiterhin auf be-
währte digitale Kommunika-
tionswege wie unsere städti-
sche Webseite (www.ronnen-
berg.de), sozialeMedien (Insta-
gram: stadt.ronnenberg, Face-
book: Stadt Ronnenberg) oder
unsere Ronnenberg-App so-
wie analoge Kommunikations-
mittel wie Plakate, Flyer oder
Broschüren. Jede Kommuni-
kationsmaßnahme hat ihre
eigenen Stärken und durch die
Kombination dieser verschie-

denen Maßnahmen stellen wir
sicher, dass wir eine möglichst
breite Öffentlichkeit anspre-
chen und informieren können.

Ich lade Sie hiermit herzlich
ein, unseren WhatsApp-Kanal
zu abonnieren.ÖffnenSiedafür
WhatsApp, gehen Sie auf die
Seite „Aktuelles“, tippenSie auf
das „+“ nebenKanälen,wählen
Sie „Kanäle suchen“ aus, ge-
ben Sie in die Suchleiste Stadt
RonnenbergeinundklickenSie
auf „Abonnieren“. Wir freuen
uns auf Sie!
Ihr Bürgermeister,
Marlo Kratzke
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wo Hilfsbedarf besteht“
Lions-Club Deister Calenberger Land hat eine neue Präsidentin:
Heike Zieseniss will das soziale Engagement weiter ausbauen

Die große Angst ist vorbei
Die Empelder Kinderpflege Bärenstark hat das Insolvenzverfahren überstanden

Ronnenberg. „Wie kann ich mit
meinem ehrenamtlichen Enga-
gement konkret etwas bewir-
ken? Und wie können von den
Möglichkeiten des Lions-Clubs
unter meiner Regie möglichst
vieleMenschenprofitieren?“Die-
se beiden Fragen habe sie sich
gleich nach ihrer Wahl zur neuen
Präsidentin des Lions-Clubs De-
ister Calenberger Land gestellt,
berichtet Heike Zieseniss aus
Göxe. Im Juni wurde sie für ein
Jahr an die Spitze des Vorstands
gewählt. Inzwischen hat die 66-
Jährige erste Antworten gefun-
den. Sie wolle das soziale Enga-
gement des Lions-Clubs weiter
ausbauen, kündigt die pensio-
nierte Grundschullehrerin an.
Unter ihrer Regie sollen vor allem
in Ronnenberg und Wennigsen
noch mehr Hilfsinitiativen ange-
schoben werden.

„Die ehrenamtlichen Mitglie-
der widmen sich gesellschaftli-
chen, kulturellen, sozialen und
bildungsbezogenen Aktivitäten –
sowohl durch persönlichen Ein-
satz als auch durch finanzielle
Unterstützung.“ So erklärt Ziese-
niss die grundsätzlichen Aufga-
ben des Lions-Clubs. Eine „Her-
zensangelegenheit“ sei bei-
spielsweise die jahrelange Zu-
sammenarbeit mit dem Fuchs-
bau in Barsinghausen, einer
Trauerbegleitung für Kinder und
Jugendliche. Auch Vorleseaktio-
nen mit Autoren und Autorinnen
in Buchhandlungen seien sehr
sinnvolle Projekte, um etwa bei
Kindernmehr Lust aufs Lesen zu
wecken, meint die regionale
Lions-Präsidentin.

Laut Zieseniss haben sich in
jüngerer Vergangenheit für die
Kommunen Gehrden und Bar-
singhausen aber mehr unterstüt-
zenswerte Projekte finden lassen
als für die Kommunen Ronnen-
berg und Wennigsen. „Wir müs-
sen deshalb noch mehr in die Öf-
fentlichkeit gehen, um auf unsere
Möglichkeiten aufmerksam zu
machen“, betont sie. DasGeld für

Projekte erwirtschafte der Lions-
Club aus dem Verkauf seiner Ad-
ventskalender, Mitgliedsbeiträ-
gen, Benefizkonzerten mit Han-
noverBrass sowie gelegentlichen
Zuwendungen einzelner Mitglie-
der und Förderer. „Wir wollen jetzt
wissen, wo möglicherweise noch
Hilfsbedarf besteht – vor allem in
Ronnenberg und Wennigsen“,
sagt Zieseniss. Sie ruft die Bevöl-
kerung gezielt zur Ideenfindung
auf. Kontaktmöglichkeiten finden
sich auf der Internetseite www.li-
ons-deister-calenbergerland.de.

Zieseniss erzählt von einer
Begegnung. „Kürzlichhabe ich in
einem Gespräch zufällig gehört,
dass für einige Menschen aus
anderen Herkunftsländern drin-
gend Schwimmkurse organisiert
werden müssten.“ Daraufhin ha-
be sie umgehend die Unterstüt-
zung des Lions-Clubs angebo-
ten. „Wir sind offen für Vorschlä-
ge, um die erwirtschafteten För-
dergelder sinnvoll zu investie-
ren“, sagt die Präsidentin. Sie
und der Vorstand haben natür-
lich auch eigene Ideen. „Für ge-
flüchtete Kinder aus der Ukraine
könntenwir anSchulenKräfte für
die Hausaufgabenhilfe engagie-
ren“, sagt Zieseniss. Der Lions-
Club organisiere bereits regel-
mäßig Kurse an Schulen, um bei
Kindern das Selbstwertgefühl zu

steigern – dies sei auch eine wei-
tere Idee speziell für Ronnenberg
undWennigsen.

Zieseniss berichtet auch von
Erfolgen. Nach ihren Worten hat
der Lions-Club Deister Calen-
berger Land seit 2013 durch den
Verkauf der Adventskalender
einen Reinerlös von rund
135.000Euroerwirtschaftet.Da-
von seien 47.500Euro zur Finan-
zierung von Schulprojekten aus-
gegeben worden. Rund 35.000
Euro kamen dem ambulanten
Hospizdienst zugute, dem der
Fuchsbau angegliedert ist. Rund
13.000 Euro investierte der
Lions-Club, um Kulturaktionen
fürältereMenschenzuorganisie-
ren, sowie in Projekte der Calen-
berger Musikschule. „Der Rest
verteilt sich auf viele kleinere Pro-
jekte in den Bereichen Inklusion,
Naturschutz und Kultur“, erklärt
die Präsidentin.

Nach ihrer Pensionierung vor
sechs Jahren habe sie beschlos-
sen, ihre freieZeit sinnvoll für sozia-
le Ziele zunutzen, sagt die 66-Jäh-
rige zu ihrerMotivation, sich für an-
dere Menschen einzusetzen. Die
Lions-Club-Aktivitäten und die re-
gelmäßigen Treffen seien eine „tol-
leErgänzung“zu ihrenAktionenals
Großmutter, findet sie.

Zieseniss ist seit fünf Jahren
Mitglied des Lions-Clubs. Sie sei
damals von der früheren Präsi-
dentin Hannelore Krage ange-
worben worden, erzählt sie. „Ich
bin dann einmal zu einem Treffen
gegangen.“DieseBegegnungen
habe sie schnell „als gesellige
Sache mit Format“ empfunden.

Der Lions-Club Deister Ca-
lenberger Land wurde im Jahr
2010 gegründet. Die zurzeit 18
Mitglieder treffen sich an jedem
ersten Donnerstag und jedem
dritten Mittwoch eines Monats
um 19 Uhr – meist im „Gasthaus
Müller“ in Göxe. „Mitgliederwer-
bung ist eines unserer Dauerthe-
men – auch, um immer wieder
unser Netzwerk zu erweitern“,
betont Zieseniss.

Empelde. Wenn Antje Heubeck
diesen Moment beschreibt, dann
hat sie immer noch Gänsehaut.
„Es kamen Mitarbeiter ins Büro
und hatten Tränen in den Augen.
DerZusammenhaltbei uns ist ein-
zigartig. Aufgrund der Situation
hat sich mein Gefühl noch ver-
stärkt, dass nichts zwischen uns
kommen kann“, sagt die Leiterin
und Geschäftsführerin des Kin-
derkrankenpflegedienstes Bä-
renstark. Die Emotionen haben
einen Grund. Die Einrichtung aus
Empelde hat ein Insolvenzverfah-
ren erfolgreich überstanden und
ist damit gerettet.

Das Amtsgericht Hameln hat
dies am15.März 2024 entschie-
den – und damit etwa ein Jahr,
nachdem es das Insolvenzver-
fahren eröffnet hatte. Der
Rechtsanwalt Martin Gehlen aus
der Kanzlei Willmerköster wurde
zum Insolvenzverwalter bestellt.
Gegen das Amtsgerichtsurteil
gab es noch einen externen Ein-

spruch. Das Landgericht Ha-
melnhatdiesenabernunzurück-
gewiesen, womit alles in trocke-
nen Tüchern ist. Seit der Eröff-
nungdesVerfahrenshatderPfle-
gedienst normal weitergearbei-
tet. „Wir hatten nie eine Schlie-
ßung und haben unseren Dienst
fortgeführt. Man hätte die Insol-
venz gar nicht bemerkt“, sagt
Heubeck.

Gut für die Kinder und deren
Angehörige. Bei Bärenstark geht
esnichtnurdarum, füreinemedi-
zinische Versorgung der Kinder
und Jugendlichen zu sorgen und
für Notfälle parat zu stehen, bei-
spielsweise durch unmittelbare
Anwesenheit des Bärenstark-
Personals in Schule oder Kinder-
garten. Es geht auchdarum, sich
um die Angehörigen zu küm-
mern. Diese sind oft psychisch
belastet, müssen manchmal
auch auf den nahenden Tod
einesKindes vorbereitet werden.
Die in den unterschiedlichenme-

dizinischen und pflegerischen
BerufenexaminiertenMitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter fahren zu
ihren Patientinnen und Patienten
nach Hause.

Nun ist das Damokles-
schwert, das stets über der Ein-
richtung hing, beseitigt. „Wir ha-
beneineinhalb Jahre langnur ge-
strampelt. Nun haben wir keinen
Druck und keine Angst mehr –
freuen uns, dass wir endlich ein-
fach nur arbeiten können und
dass es kein Kampf gegen die
Aussichtslosigkeit war. In unse-
rem Job ist die psychische Be-
lastung ohnehin sehr hoch“, sagt
Heubeck, und verweist darauf,
„dass wir im Vorjahr zwei heftige
Sterbebegleitungen hatten – al-
so zwei zusätzliche Baustellen“.

Die Geschäftsführerin sagt
aber auch: „Es ist immer noch
viel zu tun.“ Und das hat mit der
Rückabwicklung imZuge des In-
solvenzverfahrens zu tun. Dazu
zählen Umtragungen im Han-

delsregister, denn dort befand
sich noch Rechtsanwalt Gehlen
als vorläufiger Geschäftsführer.
Außerdem müssen Konten und
Zahlungen geändert und wieder
mit Heubecks Namen versehen
werden. Ist schon eine wirt-
schaftliche Sanierung eingetre-
ten? „Das kommt jetzt mit der
Umsetzung des Insolvenzplans.
NunwerdendieGläubigerbefrie-
digt. Dann gibt es eine Endab-
rechnung, und ich starte wieder
bei null“, sagtHeubeck, die einen
Investor für ein Darlehen gefun-
den hat und vom Inhalt desPlans
berichtet, wonach die Gläubiger
52 Prozent erhalten.

Ein Grund für die wirtschaftli-
che Schieflage, die zur Eröffnung
des Insolvenzverfahrens geführt
hatte, waren mitunter die gerin-
gen Stundensätze, die die Kran-
kenkasse für den Pflegedienst
erstattet hatte. Die AOK Nieder-
sachsen als federführende Kas-
se habe sich sehr fair gezeigt.

Neue Präsidentin des Lions-ClubsDeis-
ter Calenberger Land: Heike Zieseniss
plant einen Ausbau des sozialen Enga-
gements in den Kommunen Ronnen-
berg und Gehrden foto: ingo RodRiguez

Boxspringbett. Polsterbett. Wasserbett.
Matratzenhaus-Inhaber Steffen Berg erklärt, worauf Sie beim Matratzenkauf unbedingt achten sollten

Im Matratzenhaus bei Springe bekommen Sie seit rund
30 Jahren kompetente Beratung rund um das Thema
Betten, Matratzen, Kissen und Zubehör. Im Experten-In-
terview erklärt Matratzenhaus-Inhaber Steffen Berg
worauf Sie beim Matratzenkauf unbedingt achten soll-
ten.

Herr Berg, Warum ist die Auswahl des richtigen Bet-
tes, eines guten Lattenrostes und der passenden Ma-
tratze so wichtig?
Wir schlafen im Schnitt 8 Stunden pro Tag. Das heißt,
dass wir ein Drittel unseres Lebens im Bett verbringen!
Damit ist das Bett der mit Abstand meistgebrauchte
Alltagsgegenstand. Wer hier zum schnellen Kauf im
Internet oder dem vermeintlichen Schnäppchen vom
Discounter greift, geht ein großes Risiko ein. Die fal-
sche Matratze oder der falsche Lattenrost kann sehr
schmerzhafte Folgen haben.

Welche typischen Fehler werden beim Matratzenkauf
schnell begangen?
Fehler Nummer eins ist der Beratungsverzicht. Ich wür-
de meine Matratze nie nur wegen guter Werbung kau-
fen.Werbeversprechen klingen immer gut, aber allzu oft
stimmen sie leider nicht. Es gibt sehr viel mangelhafte
Ware auf dem Markt, die vielleicht sogar kurzzeitig
bequemes Liegen ermöglicht, sich aber doch viel zu
schnell wie eine Hängematte durchbiegt. Gewicht, Grö-
ße, Statur, Materialempfindlichkeit, Schwitzverhalten;
das alles und noch mehr muss beim Kauf individuell be-
rücksichtigt werden. Sonst droht ein böses Erwachen.
Warum kommen Menschen aus der gesamten Region
Hannover zu Ihnen ins Matratzenhaus?

Weil wir fair und herstellerunabhängig beraten – und
damit seit mehr als 30 Jahren erfolgreich sind. Wir
bieten eine große Auswahl an verschiedenen Matrat-
zentypen zum Probeliegen an: Latex, Kaltschaum, Ta-
schenfederkern, Luft, Wasser, Hybrid. Bei uns können
Sie alles vor Ort ausprobieren. Und zwar nicht nur von
einem Hersteller, sondern von verschiedenen. Bei den
Luftkernmatratzen zum Beispiel, bieten wir Modelle von
drei verschiedenen Herstellern an. Außerdem vertrauen
die Menschen auf unsere hohe Kundenzufriedenheit,
das spricht sich rum.

Welche Vorteile bieten die einzelnen Typen?
Kaltschaum steht beispielsweise für eine sehr gute
Körperanpassung und eine hohe Standfestigkeit. Tala-
lai-Latex bietet darüber hinaus noch den Vorteil, dass
er eine optimale Belüftung bietet und, wenn Naturkaut-
schuk mit drin ist, noch weniger anfällig für Milben ist.
Die Matratze mit Luftkern lässt sich über eine Fernbe-
dienung perfekt einstellen. Luft kann ich nie durchlie-
gen, auch nach 10 Jahren ist sie wie am ersten Tag. Und
das Material um den Luftkern herum lässt sich bei vie-
len Herstellern modular austauschen. Außerdem kann
ich die Luftkernmatratze auch auf meinen alten Lat-
tenrost oder ein Palettenbett legen, weil ich den Unter-
grund einfach über die Luftbefüllung ausgleichen kann.
Wasser hat sich extrem weiterentwickelt. Wasserbetten
sind extrem lange haltbar, lassen sich hervorragend
individuell einstellen und ermöglichen ein vollkommen
druckloses Liegen.

Empfehlen Sie eher weiche oder harte Matratzen?
Erstmal sind hart und weich sehr subjektiv empfundene
Größen, deshalb wäre ich da grundsätzlich vorsichtig.
Wer seine durchgelegene Matratze loswerden will, neigt
allerdings vielleicht vorschnell zum Kauf eines beson-
ders harten Ersatzmodells. Davon würde ich abraten.
Am besten geeignet sind sogenannte punktelastische
Matratzen. Hier geht es vor allem um den Schulter-,
Taillen-, und Hüftbereich. Individuell auf den Menschen
angepasste Matratzen geben punktgenau nach, um die
Wirbelsäule sowie den Schulter- und Nackenbereich im
Schlaf mit Entlastung und Erholung zu versorgen.

Gibt es im Matratzenhaus derzeit aktuelle Angebote
oder Aktionen?
Nein. Bei solchenWerbespielchen machen wir nicht mit.
Wie soll ich meinem Kunden denn erklären, dass die
Matratze die er heute kauft, nächste Woche 30 Prozent
günstiger zu haben wäre. Wer plötzlich so einen Preis-
nachlass anbietet, hat seinen Kunden entweder bisher
immer zu viel berechnet oder trickst bei der Qualität.
Unsere Preise sind auch ohne Rabatte günstig und fair.

Von Fußball-EM
bis US-Wahl.
Sichern Sie sich HAZ Digital und zusätzliche
E-Paper-Sonderausgaben zum Vorteilspreis.

Wissen, was Hannover
und die Welt bewegt.

Und so geht’s: QR-Code scannen,
telefonisch 0800 12 34 304 (kostenfrei) oder
online bestellen unter abo.HAZ.de/special
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ändert, eine sehr gute Entschei-
dung“, sagtMießen und verweist
darauf, dass heute der Frauen-
anteil bei der Polizei bei rund 40
Prozent liegt.

Auch den Wandel in der Aus-
bildung sieht der ehemalige
Hauptkommissar positiv. Er erin-
nert sich an seine „recht militä-
risch geprägte Ausbildung“ und
freut sich, dass angehende Poli-
zistinnenundPolizisten heute ein
mehrjähriges Bachelorstudium
absolvieren. Zur Einführung der
zweigeteilten Laufbahn, die nur
noch gehobenen und höheren
Dienst vorsieht, hat er eine klare
Meinung. „DermittlereDienstge-
hört nunmehr der Vergangenheit
an, das war lange überfällig“,
sagt er.

„Schüsse
in der Marktstraße“

Nicht zu vergessen: Auch op-
tisch hat sich in sechs Jahrzehn-
ten bei der Polizei einiges getan.
Zu Beginn seiner Laufbahn war
der Barsinghäuser noch in einer

blau-grauen Uniform im Einsatz,
später prägte der Mix aus Grün
und Khaki das Aussehen deut-
scher Ordnungshüter. Das heute
einheitliche Blau hat Mießen in
seiner Dienstzeit hingegen nicht
mehr getragen. „Ich wurde in
Grün pensioniert“, sagt er
schmunzelnd und zeigt auf die
Fotos im eigens dafür angeleg-
ten Album.

Auch diverse Zeitungsartikel
erinnernMießen an seine Dienst-
zeit. Gleich mehrere davon dre-
hen sich um einen seiner drama-
tischstenEinsätze. ImDezember
1979 überraschte der damalige
Hauptmeister in der Marktstraße
in Barsinghausen einen Einbre-
cher. Der 30-jährige Schlosser
Rudolf K. wolltemit einemEisen-
rohr in das dortige Tabakwaren-
geschäft einsteigen. Mießen
kannte den einschlägig vorbe-
straften Mann. „Rudi, leg‘ das
Rohr weg!“, habe er gerufen und
auf dem schmalen Hinterhof im
Wortsinn mit dem Rücken zur
Wand zunächst zwei Warn-
schüsse abgefeuert. Unbeein-

Erinnerungen aus dem Polizeidienst: Heinz Mießen aus Barsinghausen hat das
Ehemaligen-Treffen des Ausbildungsjahrgangs von 1959 organisiert.

foto: André Pichiri

Wer backt den leckersten
Käsekuchen?

Backwettbewerb am 10. August: Mitmachen kann jeder, Kuchenspenden für Büfett gesucht
Wennigsen. In Wennigsen star-
tet ein neuer Backwettbewerb –
nach sechs Jahren Pause wird
das Format jetzt neu aufgelegt.
Der Termin ist am Sonnabend,
10. August. Das Thema lautet
dieses Mal Käsekuchen.

Wer teilnehmenwill, kann sich
ab sofort anmelden. Bis zu 30
Hobbybäckerinnen und -bäcker
könnenmitmachen. In erste Linie
soll es um den Spaß am Backen
gehen, betonen die Veranstalter.
Deswegenkönnesichauch jeder
anmelden und probieren, die Ju-
ry zu überzeugen, egal ob alt
oder jung.

Gunnar Supper und Amirah
Adam vom Tourismusservice
hoffen auf einen tollen Neustart.
„Wir freuen uns über jeden, der
mitmacht, und sind schon ge-
spannt auf die Ergebnisse“, sagt
Supper. Adam und er organisie-
ren den Backwettbewerb und
gehören zur Jury, genauso wie
auch wieder Sonja Siehndel und
Paul Dahlke, die beide aus dem
Bäckerhandwerk kommen. Die
Bäckerei Siehndel war ein Tradi-
tionsbetrieb inWennigsen, bis im
Jahr 2016 nach 70 Jahren die
Öfen für immer abgeschaltet
wurden. Dahlke hat lange bei
Bahlsen gearbeitet.

Der letzte Backwettbewerb in
Wennigsen liegt inzwischen
sechs Jahre zurück. Zuletzt war
2018 der beste Zwetschgenku-
chen gesucht worden. Danach
war vorerst Schluss. „Natürlich
auch wegen Corona“, sagt Sup-
per. Nun soll am 10. August der
siebte Wennigser Backwettbe-
werb starten. Das Thema Käse-

se, Telefonnummer und das
Backrezeptangebenwerden.Al-
le Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer erhalten später eine Start-
nummer. „Wir als Jury kennen
dannnurdieseNummerundwis-
sen nicht, welcher Kuchen von
wemgebackenwurde“, erläutert
Adam.Anmeldeschluss ist der 1.
August.

Am Veranstaltungstag müs-
sen die Kuchen in der Zeit von 9
bis10.30Uhr imHeimatmuseum
abgebenwerden. Ab 14Uhr darf
dann jeder ran ans Kuchenbü-
fett, das vor dem Heimatmu-
seumaufgebautwird, undgegen
einen kleinen Obolus die Käse-
kuchen probieren. Ein Stück Ku-
chen kostet 2 Euro, eine Tasse
Kaffee einen Euro.

Auch wer nicht am Wettbe-
werb teilnimmt, darf gern einen
Kuchen für die Kaffeetafel spen-
den. „Dann muss es auch nicht
unbedingt einKäsekuchensein“,
sagt Adam. Und: Dann dürfen
auch Nicht-Wennigser gern ba-
cken und einen Kuchen für den
guten Zweck beisteuern. Der Er-
lös des Backwettbewerbs soll
einer Wennigser Einrichtung
oder einem gemeinnützigen Vor-
haben in Wennigsen zugute-
kommen. Der Gewinner-Käse-
kuchen wird am Veranstaltungs-
tag um 15 Uhr prämiert. Preise
gibt esbei demBackwettbewerb
nicht nur für die ersten drei Plät-
ze, sondern jede Teilnehmerin
und jeder Teilnehmer gewinnt et-
was. Die Gewerbetreibenden
ausWennigsenwerdendafür um
Gutscheine undÄhnliches gebe-
ten.

kuchen ist dasgleichewiebei der
allerersten Veranstaltung 2012.

Käsekuchen in runder
Springform

Teilnehmen beim Backwettbe-
werb kann jeder ausWennigsen,
einschließlich der Ortsteile. Es
gibt keine Altersbeschränkung.
Zugelassen zum Wettbewerb
sind gebackeneKäsekuchenmit
oder ohne Boden, gegebenen-
falls mit Obst und Streuseln. Be-

wertet werden außer dem Ge-
schmack auch Aussehen, Kon-
sistenz,GeruchundAusführung.
Wegen der Vergleichbarkeit
muss jeder eingereichte Kuchen
in einer runden Standardspring-
form gebacken sein. Blechku-
chen sind nicht möglich.

Teilnahmebögen sind am
besten nach einer E-Mail erhält-
lich, und zwar bei Amirah Adam
an tourismus@wennigsen.de,
bei Gerrit Kötter an g_koet-
ter@web.de oder bei Gunnar

Supper an gunnar.supper@t-on-
line.de. Anmeldebögen kann
man sich ansonsten auch beim
Tourismusservice der Gemeinde
besorgen, Hauptstraße 11a.Ge-
öffnet ist dort montags, mitt-
wochs und donnerstags von 9
bis 13 Uhr.

Bis zum 1. August
anmelden

Auf dem Anmeldebogen sollten
der Name mit kompletter Adres-

Wer backt den besten Käsekuchen? Gunnar Supper und Amirah Adam nehmen ab sofort Anmeldungen für den Backwett-
bewerb in Wennigsen entgegen. foto: Jennifer Krebs

„Polizist ist man ewig“
Der ehemalige Hauptkommissar Heinz Mießen

schaut 65 Jahre nach seinem Einstieg in den Dienst zurück
Wennigsen. 1959 gehörten sie
zu den 120 jungenMänner, die in
der Landespolizeischule Nieder-
sachsen ihren Ausbildungs-
dienst antraten. 65 Jahre später
hat sich eine Gruppe dieser Poli-
zeiveteranen, wie sich selbst
nennen, inWennigsenwiederge-
troffen. Heinz Mießen, ehemali-
ger Erster Hauptkommissar aus
Barsinghausen, war Organisator
dieses mittlerweile 16. Ehemali-
gentreffens. Der 84-Jährige hat
in seiner Dienstzeit viel erlebt,
aber auch nach seiner Pensio-
nierung die Entwicklung im Poli-
zeidienst aufmerksam verfolgt.
Die zunehmende Gewalt gegen
die heutigen Kollegen beobach-
tet er mit Sorge.

In sechseinhalb Jahrzehnten
ist viel passiert - auch bei Mießen
und seinen ehemaligen Kolle-
gen. Lediglich elf der 120Polizei-
schüler nahmen an demWieder-
sehen imWennigser Johanniter-
haus teil. „Ungefähr die Hälfte ist
inzwischen verstorben. Zahlrei-
che andere waren gesundheit-
lich nicht in der Lage zu kom-
men“, sagt der Pensionär, der
unter anderem 17 Jahre im In-
nenministerium in Hannover sei-
nen Dienst tat. Davor war er 13
Jahre im Kommissariat Barsing-
hausen tätig und fünf Jahre in
Wennigser Mark als Lehrer in der
ehemaligen Polizeischule.

Frauen erst seit 1981
zur Polizei

Das Treffen, für das sogar Lan-
despolizeipräsident Axel Brock-
mann in Wennigsen vorbei-
schaute, nahm Mießen zum An-
lass, um auf die Entwicklung der
Polizei von 1959 bis heute zu
schauen. Vieles habe sich zum
Positiven verändert. So war zu
Beginn seiner Laufbahn der Poli-
zeidienst noch reine Männersa-
che – und blieb es für weitere 22
Jahre. „Erst 1981 wurde das ge-

Sommerfest der Freiwilligen
Feuerwehr Wennigsen

Wennigsen. In diesem Jahr ver-
anstaltet die Ortsfeuerwehr
Wennigsen am 3. August ihr all-
jährliches Sommerfest auf dem
Feuerwehrgelände An der Feu-
erwache 3. Ab 15 Uhr beginnt
das Fest für die etwa 860Mitglie-
der und Angehörigen.

Eine tolle Stimmung ist garan-
tiert, zumal der Musikzug wieder
ein paar Stücke aus seinem Re-

pertoire zumBesten geben wird.
Dieses Mal haben liegt ein be-
sonderes Augenmerk auf den
Jüngsten. Neben der Fahrzeug-
präsentation gibt es eine Hüpf-
burg und Kinderschminken.
Selbstverständlich ist auch wie-
der für das leibliche Wohl ge-
sorgt. Die FeuerwehrWennigsen
freut sich auf ein großartiges Fest
mit reger Beteiligung.

druckt stürmte der Einbrecher
auf den Polizisten zu und holte
mit dem Rohr aus.

Hemmschwellen sinken

In Notwehr schoss Mießen dem
Manndaraufhin in denUnterarm,
ein zweiter Schuss streifte die
Hüfte. „Schüsse in der Markt-
straße“, titelte damals die Calen-
berger Zeitung, und eine andere
große Tageszeitung schrieb:
„Schlosser wollte Beamten kalt-
blütig erschlagen“. Das guss-
eiserne Rohr wurde mit einer
Länge von 1,85 Metern angege-
ben. „Das hätte ich nicht über-
lebt“, blickt Mießen zurück und
betont: „Ich habe immer gehofft,
dass ichnie vonderSchusswaffe
Gebrauch machen muss.“ Es
sollte das einzige Mal in seiner
gesamten Dienstzeit bleiben.

Mit Blick auf den heutigen
Polizeialltag bereitet dem 84-
Jährigen die zunehmende Ge-

waltbereitschaft in der Bevölke-
runggegendieBeamtenSorgen.
Egal ob verbal oder körperlich –
„die Angriffe auf Polizeieinsatz-
kräfte nehmen zu“, bedauert er.
Der 84-Jährige hat die Entschei-
dung, Polizist zu werden, nach
eigenenWorten nie bereut. Er sei
immer mit Leib und Seele im
Dienst gewesen, meint Mießen.
Doch bei der Frage, ob er heute
angesichts der steigenden Ge-
walt gegen Ordnungshüter noch
einmal zur Polizei gehen würde,
wird er nachdenklich. „Nein, ich
glaube nicht“, sagt er ehrlich.
Was bleibt, sei die Hoffnung auf
eine gute Zukunft – „und vielleicht
hierunddaeingesundesWieder-
sehen“, so der Pensionär mit
Blick auf das nächste Ehemali-
gentreffen. Von der Feier in Wen-
nigsen ist ein Bildband angefer-
tigtworden.Der Titel bringt es auf
den Punkt: „Man kann aus dem
Dienst entlassen werden, Polizist
ist man ewig.“

Gute Chance für mehr
Tempo-30-Zonen
Gesetzesreform gibt Kommunen

mehr Gestaltungsspielraum

Wennigsen.Richtet Wennigsen
mehr Tempo-30-Zonen ein? Die
Gemeinde hätte dazu jetzt die
Möglichkeiten. Der Bundestag
hatdasStraßenverkehrsrecht re-
formiert. Städte und Gemeinden
haben damit größere Freiheiten,
Tempo-30-Bereiche auszuwei-
sen. Außerdem soll es für die
Kommunen leichter werden,
Zebrastreifen sowie Bus- oder
Radspuren für Gemeindestra-
ßen anzuordnen. Was bedeutet
das alles für Wennigsen?

Am Deister sind sich Verwal-
tung und Politik der Bedeutung
dieser Themenbewusst.Weil sich
der Rat mehr Spielraum wünsch-
te, war die Gemeinde Wennigsen
2023 der Initiative „Lebenswerte
Städte durch angemessene Ge-
schwindigkeiten“ beigetreten. Die
Initiative wurde im Juli 2021 ge-
gründet. Mitglieder sind Aachen,
Augsburg, Freiburg, Hannover,
Leipzig, Münster und Ulm. Das
Bündnis setzt sich beimBund da-
für ein, dass Kommunen selbst
darüber entscheiden dürfen,
wann und wo welche Geschwin-
digkeiten angeordnet werden –
nämlich zielgerichtet dort, wo die
Menschen sie brauchen.

„Wir sind davon überzeugt,
dassdieRegionHannoverdieer-
öffnetenSpielräume imSinneder
Kommunen nutzenwird. DieGe-
meinde Wennigsen wird ent-
sprechende Anträge an die Re-
gion stellen, wenn sich hier ent-
sprechende Anwendungsberei-
che ergeben“, sagt Jacqueline
Gebauer, Erste Gemeinderätin
der Gemeinde Wennigsen.

Wannkönntenneueodergrö-
ßere Tempo-30-Zonen entste-
hen? Nach den neuen rechtli-
chen Grundlagen sogar zeitnah.
Infrage kommen könnten dafür
die Sorsumer Straße in Wennig-
sen sowie die komplette Orts-
durchfahrt von Sorsum.

„In der Gemeinde Wennigsen
ist der überwiegendeBereichder
Gemeindestraßen bereits als
Tempo-30-Zone ausgestaltet.

Die Sorsumer Straße in Wennig-
sen gehört zu den wenigen, in
denen bislang innerorts noch
Tempo 50 gilt“, sagt Gebauer.
Die Erste Gemeinderätin blick in
diesem Zusammenhang voraus
und berichtet, „dass in den kom-
mendenWochen in der Gemein-
de eine Verkehrsschau stattfin-
denwird, bei der über diese Situ-
ation gesprochen wird“.

Anders verhält es sich da-
gegen bei der Ortsdurchfahrt
Sorsum. „Diese kann nicht voll-
ständig als Tempo-30-Bereich
deklariert werden. Die Straße ist
nur bis zur Kreuzung mit der
Lemmier Straße eine Gemeinde-
straße“, erklärt Gebauer. Hier
müsste die Region entscheiden,
der der Großteil der Straße ge-
hört. Daher gilt die verminderte
Geschwindigkeit nur im Ab-
schnitt zwischen der Einmün-
dung Buschweg in die Weetze-
ner Straße bis zur Kreuzung mit
der Lemmier Straße – analog da-
zuauch inderGegenrichtung, je-
weils auf rund 200 Metern. An-
sonsten gilt in Sorsum Tempo 50
als üblicher Richtwert für Ge-
schwindigkeiten innerhalb ge-
schlossenerOrtschaften.Bei an-
deren Themen außer Tempo-30-
Zonen sieht die Gemeinde kei-
nen Handlungsbedarf. „Weitere
Maßnahmen sind zum jetzigen
Zeitpunkt nicht angedacht“, sagt
Gebauer.

Dass die Gemeinde keine
eigene Verkehrsbehörde hat,
sondern diese Aufgaben von der
Region übernommen werden,
seiwedereinVor-nocheinNach-
teil, meint Gebauer. „Wir gehen
davon aus, dass die Region die
neuen Spielräume im Sinne der
Kommunen nutzen wird, wenn
wir entsprechende Anträge stel-
len“, sagt die Erste Gemeinderä-
tin und betont: „Wir sehen daher
darin, dass Wennigsen keine
eigene Untere Verkehrsbehörde
hat, keinHindernis fürdieUmset-
zungderneueröffnetenMöglich-
keiten.“

Miteinander füreinander da sein. Das macht uns Johanniter aus. Dich ebenso?

Wir suchen engagierte junge Menschen und bieten Praxiserfahrung, Berufsorientierung
und coole Teams. Mögliche Dienstorte sind: Hannover, Ronnenberg, Langenhagen,
Wunstorf, Schwarmstedt und Landesbergen.

Chiara T.
Freiwilliges Soziales Jahr
Rettungssanitäterin

Arbeiten mit

FREUDE EINSATZ

Jetzt bewerben auf
johanniter.de/fsj-hannover

Dachdeckermeister
Winkelmann
Uwe-Winkelmann@web.de
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Gerhart-Hauptmann-Straße: In der
Barsinghäuser Nordstadt werden
mit Mitteln des Städtebauförderpro-
gramms „Sozialer Zusammenhalt“
Straßen saniert. FoTo: mirKo haendeL

Wennigsen. „Ziel ist es, Proble-
me und Potenziale noch stärker
herauszuarbeiten und miteinan-
der in Einklang zu bringen“: So
formuliert der Regionsabgeord-
nete Jonas Farwig (SPD) aus
Wennigsen den Hintergrund des
neuesten Plans für den Deister.
Vorbild ist der Naturpark Stein-
huder Meer. Die Region Hanno-
ver soll prüfen,welche Vorteile es
hätte, auch den Deister als einen
Naturpark auszuweisen. Das hat
jetzt die Regionsversammlung
auf Antrag der SPD- und Grü-
nen-Fraktion beschlossen. Far-
wig erläutert, wie auch auf dem
Wennigser Gebiet des Deisters
die Bereiche Forstwirtschaft,
Tourismus, Mountainbiking und
Naturschutz davon profitieren
könnten.

Der SPD-Fraktionsvorsitzen-
de inWennigsen nennt zunächst
dieHintergründe: „Es ist ja schon
seit einigen Jahren eine Debatte
über die Nutzung des Deisters
entbrannt.“ Es sei notwendig, die
Interessen einer wirtschaftlichen
Nutzung, des Natur- und Um-
weltschutzes sowie der Freizeit-
nutzung besser aufeinander ab-
zustimmen.

AktionsprogrammDeister

Farwig erinnert vor diesem Hin-
tergrund an die großen Bemü-
hungen und Pläne der jüngeren
Vergangenheit. Er nennt unter
anderem eine Machbarkeitsstu-
die der RegionHannover, das re-
gelmäßige Gesprächsformat
„Großer Runder Tisch Deister“
und die Pläne für die Gründung
einer gemeinsamen Vermark-
tungsgesellschaft.

in unterschiedlichem Umfang
umgesetzt. Durch die Auswei-
sung als Naturpark könnte dies
auf eine gemeinsame Linie ge-
bracht werden

ZwargelteWennigsenmit sei-
nem Ordnungsamt schon jetzt
als besonders engagierte Kom-
mune, die deutlich mehr als nur
stichprobenartig auch im Deister
unterwegs ist- unter anderem
um Naturschutzverstöße zu
unterbinden. „Durch eine Verla-
gerung der Aufgaben an die Re-
gion und eigenständige Außen-
dienstkräfte mit entsprechenden
Befugnissen könnte das Wen-
nigser Ordnungsamt aber ent-
lastet werden und sich anderen
Bereichen im Gemeindegebiet
verstärkt widmen“, erläutert der
SPD-Ratsherr.

Infozentrum für
Umweltbildung

Nach seinen Angaben ist eine
Ausweisung als Naturpark auch
zielführend für die künftige Be-
rücksichtigung aller Interessen:
Demnach ist ein Naturpark „eine
milde Organisationsform nach
dem Bundesnaturschutzge-
setz“, die nicht mit Einschrän-
kungen für Land- und Forstwirt-
schaft verbunden sei. Für einen
Naturpark könnten außerdem
zusätzliche finanzielle Mittel des
Landes akquiriert werden. „Mit
dem Geld könnte im Deister
durch ein Infozentrum Umwelt-
bildung und betrieben werden -
ähnlich wie am Steinhuder Meer,
wo es einen Anlaufpunkt für Tou-
ristengibt“, sagtFarwig.Ohnehin
sei ein Naturpark ein weiterer
Baustein, um„sanftenTourismus

Zuletzt wurde für die Jahre
2024 und 2025 von der Region
ein Aktionsprogramm Deister
aufgelegt. „Mit Präventionsmaß-
nahmen, ordnungs- und pla-
nungsrechtlichen Maßnahmen,
mehr Öffentlichkeitsarbeit und
einem verstärkten Personalein-
satz“, zählt Farwig auf. Davon
sollen aber alle sechs beteiligten
Deisterkommunen profitieren -
alsoBadMünder, BadNenndorf,
Barsinghausen, Rodenberg,
Springe und ebenWennigsen.

Entlastung für
Ordnungsamt

Farwig benennt auch konkrete
Maßnahmen: „Bei den Haus-
haltsberatungen wurde im ver-
gangenen Jahr beschlossen,
zwei Stellen für Außendienstper-
sonal zu schaffen, sogenannte
Deister-Ranger.“ Eine Personalie
mit positivem Effekt für den Um-
gangmit demHöhenzug. „Durch
einen Naturpark könnten unter
anderem auch ordnungsrechtli-
che Kompetenzen auf die Re-
gionsverwaltung übertragen
werden“, sagt Farwig.Denn:Bis-
lang werde das Ordnungsrecht
von allen jeweiligen Kommunen

Auf Entdeckertour: Der Deister ist
auch in Wennigsen sehr beliebt bei
Wanderern und Naherholungssuchen-
den. FoTo: Tim scharschmidT

Der Deister soll ein
Naturpark werden

Regionsversammlung beschließt Prüfauftrag. Auch in Wennigsen könnten
Forstwirtschaft, Tourismus, Mountainbiking und Naturschutz profitieren.

zu fördern“. Wennigser Deister-
Attraktionen wie etwa die Was-
serräder könnten noch besser
nach außen vermarktet werden.

Konflikte wegen
Mountainbiking

Ein Kernziel bei der Ausweisung
alsNaturpark:Dieeinheitlicheund
gebietsübergreifende Festlegung
von Bereichen, in denen Moun-
tainbiking legal betrieben werden
könne. „Das ist nicht nur im Be-
reich des Deisters von Barsing-
hausen ein Thema“, betont Far-
wig. Interessenkonflikte gebe es
diesbezüglich auch mit Flächen-
inhabern und Forstbetrieben in
Wennigser Mark und Argestorf.
Farwig sieht indemPrüfauftragan
die Region eine Chance: „Damit
könnte der Deister zukunftswei-
send aufgestellt werden – die
unterschiedlichen Nutzungsinte-
ressen sollen geordnet und in Ein-
klang gebracht werden.“

Farwig hebt für einen mögli-
chen Naturpark aber ganz be-
sonders die zunächst noch völlig
unvoreingenommene Haltung
hervor: „Mit der Prüfung wollen
wir erst einmal die Vor- und
Nachteile Ausweisung abwägen
und gegenüberstellen lassen.“

Sein Fraktionskollege Brian
Baatzsch ist aber schon jetzt
sehr zuversichtlich: „Die Auswei-
sung eines Naturparks Deister
könnte sich strukturell und per-
sonell an der Ausgestaltung des
Naturparks Steinhuder Meer
orientieren. Dort funktioniert das
Konstrukt seit fast 50 Jahren
sehr erfolgreich“, berichtet der
SPD-Regionsabgeordnete aus
Springe.

Stadt erhält Förderung
über 700.000 Euro

Nordstadt und Innenstadt können weiter saniert werden
– die Summe ist aber deutlich niedriger als im Vorjahr

Barsinghausen. Barsinghau-
sen erhält eine Finanzspritze von
700.000Euro,um indieEntwick-
lung seiner Innenstadt zu inves-
tieren. Die Kommune profitiert
dabei von den Förderprogram-
men „Sozialer Zusammenhalt“
und „Lebendige Zentren“ des
Landes Niedersachsen. Insge-
samt wurden 122 Millionen Euro
vomWirtschafts- und Bauminis-
terium des Landes an Kommu-
nen in Niedersachsen verteilt.

Ziele des Förderprogramms
sind, die Lebensqualität durch at-
traktivere Ortskerne zu steigern
und auch den sozialen Zusam-
menhalt zu stärken. Zu letzterem
gehört beispielsweise auch die
Sanierung von Straßen und Fuß-
wegen in sozial schwächeren
Wohngebieten. Ebenfalls zum
Programm gehören Maßnahmen
desKlimaschutzes,wiebeispiels-
weise der Ausbau von Grünflä-
chen oder die Installation von ver-

sickerungsfähigen Verkehrs- und
Pflasterflächen. Die Kosten wer-
den jeweils zur Hälfte vom Land
und vom Bund getragen.

Für Barsinghausen teilen sich
die Zuschüsse aus den beiden
Fördertöpfen wie folgt auf:
100.000 Euro aus dem Pro-
gramm „Sozialer Zusammenhalt“
und 600.000 Euro aus „Lebendi-
ge Zentren“. Es handele sich um
Zuschüsse für beide Sanierungs-
gebiete, sagtMichaelaKlank, Lei-
terin des Bau- und Planungsam-
tes der Stadt Barsinghausen.

Somit werden die 100.000
Euro wohl in Maßnahmen für die
Barsinghäuser Nordstadt flie-
ßen, der Rest in die Innenstadt.
Die Stadt muss die einzelnen
Vorhaben im Regelfall nur zu
einem Drittel selbst finanzieren,
der Rest kommt von Bund und
Land.

Bereits seit dem Jahr 2009
läuft in der Barsinghäuser Nord-

stadt zwischen Goetheschule
und Gänsefußweg das städte-
bauliche Sanierungsprogramm,
das zuvor „Soziale Stadt“ hieß.
Finanziert worden sind mit dem
Geld unter anderem der Bau des
Stadtteilparks, eines Jugend-
treffs, dieVerlegungderBahlsen-
Werkszufahrt und die Schaffung
einesQuartierstreffs.Aktuellwer-
den Siedlungsstraßen in barrie-
rearme, verkehrsberuhigte Be-
reiche umgebaut. Für 2023 gab
es einen Zuwendungsbescheid
von 500.000 Euro aus dem Pro-
gramm „Sozialer Zusammen-
halt“.

Aus dem Förderungspro-
gramm „Lebendige Zentren“
flossen im vergangenen Jahr 1,4
Millionen Euro nach Barsinghau-
sen. Sie sollen in Maßnahmen
wie die Sicherung und Aufwer-
tung des Ziegenteichs sowie die
Sanierung und Umgestaltung
des Innenstadtrings fließen.

Barsinghausen radelt immer besser
Stadtradeln 2024: Kommune verbessert sich

um vier Plätze und landet auf Rang fünf
Barsinghausen. Barsinghau-
sens Radfahrende werden im-
mer erfolgreicher. Beimdiesjähri-
gen Stadtradeln-Wettbewerb
legten sie einen überraschend
starken Auftritt hin und landeten
am Ende auf Platz fünf in der Re-
gionHannover. Das ist nochmals
eine Steigerung, nachdem der
Radfahrkommune im vergange-
nen Jahr bereits ein deutlicher
Sprung nach oben auf Rang
neun gelungen war. Regionssie-
ger ist die Stadt Hannover mit
1.847.241 gefahrenen Kilome-
tern vor dem kleinen, aber fleißi-
gen Wennigsen mit 249.306 Ki-
lometern. Der dritte Platz geht an
Garbsen (174.560) vor Burgdorf
(150.716) und dem fünftplatzier-
ten Barsinghausen (146.867).

Erneut haben 21 Kommunen in
der Region Hannover am Wett-
bewerb teilgenommen.

Das erneute Klettern im Klas-
sement resultiert für Barsinghau-
sen allerdings nicht aus einer ge-
steigerten Ausdauer auf dem
Zweirad. Die Kilometerleistung
der Kommune ist im Vergleich
zum Vorjahr nämlich gesunken.
Bei insgesamt 146.867 gefahre-
nen Kilometern – in 2023 waren
es noch147.383 – wurden gut
500 Kilometer weniger abge-
spult. Da die Zahl der Barsing-
häuser Teilnehmendengleichzei-
tig von663 (2023)auf918gestie-
gen ist, ist auch die Zahl der zu-
rückgelegten Kilometer jedes
einzelnen gesunken: von 222 im
Vorjahr auf jetzt 160.

Die KGS stellt das
stärkste Team

In diesem Jahr haben Barsing-
hausens Radfahrende aller-
dings mehr Teams gegründet.
Waren es 2023 noch 38, so gin-
gen diesmal 46 Teams auf die
Reise. Das größte mit 191 Mit-
gliedern war das Team der
Ernst-Reuter-Grundschule aus
Egestorf vor der KGS Goethe-
schule (77) und der Grundschu-
le Groß Munzel (75). Heidrun
Bartz, Sprecherin des ADFC
Barsinghausen und Barsing-
häuser Koordinatorin für das
Stadtradeln,betonte, essei sehr
erfreulich, dass gleich drei Bar-
singhäuser Grundschulen am
Wettbewerb teilgenommen ha-

ben. Neben der Munzeler
Grundschule waren zudem die
Egestorfer wie auch die Groß-
goltener Grundschule am Start.

DiemeistenKilometer spulten
allerdings die Schülerinnen und
Schüler der KGS ab. Sie erreich-
ten eine Gesamtkilometerleis-
tung von 11.553 vor dem tradi-
tionell starken Hannah-Arendt-
Gymnasiummit 10.466 gefahre-
nen Kilometern und siegten so-
mit in der Barsinghäuser Team-
wertung. Dritter wurden die
Mountainbiker von den Deister-
freunden (10.133), die im ver-
gangenen Jahr noch 22.952 Ki-
lometer gefahrenwaren, diesmal
jedoch auch nur mit halbierter
Teamstärke (41 Mitglieder) teil-
genommen hatten.

Karten für Michael Schulte-
Konzert in Wolfsburg zu gewinnen
Hannover. Schnell den Kalen-
der zücken und den 27. Juli mar-
kieren, denn ab 20 Uhr gastiert
Michael Schulte mit seinem neu-
esten Album „Remember Me“
zurück auf die Lagunenbühne
beim Sommerfestival in der
Autostadt Wolfsburg. Es erwar-
tet Sie ein Abend voller nach-
denklicher und persönlicher

Songs. Denn auf seinem neuen
Longplayer reflektiert Michael
Schulte inRuheüber alles,was in
den letzten vier Jahren in seinem
Leben passiert ist – von den Er-
folgen bis hin zu den Verlusten.
All das hat er in eine abwechs-
lungsreiche und vielschichtige
Platte verpackt, die er live prä-
sentieren wird! Mit Hits wie

„Stay“, „With You“ und „Water-
fall“ hat er bereits einen Vorge-
schmack auf das kommende Al-
bumgegeben.Undnatürlich gibt
es auch seinen Hit „You Let Me
Walk Alone“ zu hören mit dem er
beimESC2018 den vierten Platz
belegte.

Wir verlosen 1 x 2 Freikarten
für dasKonzert am27. Juli, ab20
Uhr. Wer gewinnen will, scannt
einfach bis zum 22. Juli, 10 Uhr,
nebenstehenden QR-Code,
meldet sich an und dann heißt es
Daumen drücken.

Michael Schulte steht am 27. Juli auf der Lagunenbühne. FoTo: Leo müLLer-KLönne

Komm zum HAZ-Familienfest!
Am 11. August

von 11 bis 17
Uhr

im Maschpa
rk.

Eintritt frei!

„Sesamstraße LIVE“ mit Ernie & Bert – Mitmachshow

„Zappeltiershow“

Hiphop-Tanz „Lil’People“ der Tanzschule Bothe

Präventionspuppenbühne der Polizeidirektion Hannover

Feuerwehrmodenschau

Reiter- und Hundestaffel der Polizei

Sicherheitsübungen für Groß und Klein und vieles mehr …

Aktion
sicherer
Schulweg
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Verkehrswacht Hannover-Stadt e. V.
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Spezial

Tipps und Trends

und Wasser ganz automatisch.
Nematoden lieben es feucht,
deshalb wird der Boden vor und
nach der Behandlung ausrei-
chend gewässert. Dafür gibt es

die Einstellung für klares Wasser
ohne Beimischung der Nützlin-
ge. Die Bodentemperatur sollte
übrigens mindestens 12 °C be-
tragen. (Akz-o)

Wer frisst denn da?
Winzige Helfer für den Garten

Schädlinge können Pflan-
zen und sogar die Ernte
gefährden. Am besten be-

gegnet man ihnen natürlich und
chemiefrei, etwamit Nematoden.
Die parasitären Fadenwürmer
werden mit der Gießkanne oder
einem Dosiergerät verteilt. Vorab
ist es gut zu wissen, mit welchem
Plagegeist man es zu tun hat.

Kleines Schädlingslexikon

Dickmaulrüssler: Die grauen
Käfer hinterlassen runde Buch-
ten im Laub. Den eigentlichen
Schaden aber verursachen die
Larven. Diese nämlich fressen an
den Wurzeln und gefährden so
die Pflanzen. Nematoden sind
ein effektiver Gegner.
Gartenlaubkäfer: Während

sich der metallisch-grüne Käfer
mit braunen Flügeln von Blättern
und Blüten ernährt, bevorzugt
sein Nachwuchs Graswurzeln
und hinterlässt kahle Stellen im
Rasen. Die Engerlinge lassen
sichmitNematodenbekämpfen,
ihre Eltern sind Beute von Vögeln
und Fledermäusen.
Maikäfer:Der große brauneKä-
fermit fächerförmigen Fühlern ist

Der Gartenlaubkäfer fliegt besonders
auf Blüten und Blätter von Obstge-
wächsen und Rosen, macht aber auch
vor Rasenflächen nicht halt.

dem kleineren Junikäfer sehr
ähnlich. Frisst er einen Strauch
kahl, erholt sich dieser schnell
wieder. An den Wurzeln richten
die Engerlinge dagegen größe-
ren Schaden an. Während Vögel
die Käfer fressen, sind Nemato-
den effektiv gegen den Nach-
wuchs im Boden.
Kartoffelkäfer: Der gelbe Kar-
toffelkäfer mit den schwarz ge-
streiften Flügeln frisst, wie auch

seine Larven, bevorzugt Blätter
von Kartoffeln, Tomaten, Paprika
und Auberginen. Ein feines Netz
kann die Ernte schützen. Nütz-
lich im Einsatz gegen die Käfer
sind Kröten und Nematoden.
Wiesenschnake: Die wie über-
große Mücken wirkenden Insek-
ten sind harmlos. Schaden rich-

Nicht nur an Kartoffelpflanzen richtet
der nach ihnen benannte Käfer Scha-
den an.

Scheinbar orientierungslos taumeln
die Wiesenschnaken durch die Lüfte.
Problematisch ist ihr hungriger Nach-
wuchs, der Graswurzeln frisst.

ten ihre Larven an, die unter der
Grasnarbe leben unddurch ihren
Fraß braune Stellen im Rasen
verursachen.Wer die Fläche ver-
tikutiert, schadet den Schädlin-

gen, hinterlässt aber auch einen
unansehnlichen Rasen. Schlau-
er ist es,Nematoden zu sprühen.
Nematoden – die winzigen
Gartenhelfer: Nematoden sind
Fadenwürmer, die sich als Para-
siten in Insektenlarven niederlas-
sen. Mit dem Gießwasser gelan-
gen sie in den Boden.

Clever: Der AquaNemix von
Birchmeier (birchmeier.com)wird
an den Gartenschlauch ange-
schlossen und dosiert die richti-
ge Mischung aus Nematoden

Nematoden sind winzige Fadenwür-
mer, die sich als Parasiten in den
Larven der Schädlinge niederlassen.

Mit einem Dreh wechselt man
zwischen reinem Wasser und einem
Mix mit Nematoden hin und her. Vor
und nach der Anwendung muss die
Fläche befeuchtet werden.

Waschbären
in Haus und Garten?

Diese 3 Tipps helfen
Auf der Suche nach Futter und
Unterschlupf sind Waschbären
nachts durchaus auch in Wohn-
gebieten unterwegs. Doch be-
liebt sind die vierbeinigen Gäste
dort nicht, schließlich hinterlas-
sen sieChaos.Hier kommendrei
Tipps, wie Sie sie fernhalten:

Tipp 1: Zugänge zumHaus
versperren

Es rumpelt aufdemDachboden?
Hat dort ein Waschbär Unter-
schlupf gesucht, rät die Tier-
schutzorganisation „Vier Pfoten“
zu prüfen, wie das Tier dorthin
gelangen konnte. Meist klettern
Waschbären über Regenfallroh-
reoderüberBäumemitüberhän-
gendenÄsten aufsDach undge-
langen so ins Haus.

Hier kann man ansetzen –
und dem Waschbären künftig
Wege und Zugänge versper-
ren. Der Naturschutzbund (Na-
bu) rät, Bäume und Sträucher,
die an oder über das Dach rei-
chen, großzügig zurückzu-
schneiden.

Regenrohre kann man mit
einer glatten Blechmanschette
verkleiden, sodass die Tiere da-
ran nicht mehr hochklettern kön-
nen. Ein starkes Metallgitter auf
dem Schornstein etwa verwehrt
ihnendenZutritt zumHaus, auch
andere Zugänge sollte man mit
soliden Baumaterialien ver-
schließen. Noch ein Tipp, damit
derWaschbär nicht auch die Kü-
che entdeckt und plündert:
nachts die Katzenklappe verrie-
geln.

Tipp: 2: DenMüll gut sichern

Gelangt der Waschbär an den
Müll, ist das für ihn ein Festmahl.
An gut verschlossene Tonnen
kommt er allerdings nicht ran.
Dafür sind zum Beispiel Spann-
gummis, die die Deckel fixieren,
oder Schlösser nützlich.

Auch der Standort der Ton-
nen kann den Unterschied ma-
chen: Dem Nabu zufolge sollten
sie nachMöglichkeit mindestens
einen halben Meter von Zäunen,
Mauern und Zweigen entfernt

stehen. Ebenfalls wichtig: Gelbe
Säcke sollteman nicht schon am
Vorabend an die Straßen stellen,
sondern erst amMorgen der Ab-
holung. Alternative: sie in ver-
schließbaren Boxen aufbewah-
ren.

Tipp 3: Die Tiere mit
Hundegeruch abschrecken

ImmerderNasenach!Waschbä-
ren haben einen ausgeprägten
Geruchssinn. Besonders verlo-
ckend für die Tiere: der Duft von
Hunde- und Katzenfutter. «Vier
Pfoten» rät daher dazu, Haustie-
re nicht draußen zu füttern.

EinigeGerücheschreckendie
Tiere allerdings auch ab – der
nach Hund etwa. Das kann man
sich zunutze machen und eine
viel benutzte Hundedecke an
möglichen Zugängen platzieren.
Auch Säckchen mit Hundehaa-
ren, die man an Sträuchern auf-
hängt, können Waschbären
fernhalten. DenGeruch vonMot-
tenkugeln mögen die Tiere „Vier
Pfoten“ zufolge ebenfalls nicht.

Der Dickmaulrüssler
knabbert Halbkreise in
die Blätter unterschied-
lichster Pflanzen.
Fotos: AquANemix

Birchmeier/Akz-o

Ihr Mietservice in:

SCHULISCH-BUEHNEN.DE

Auf Bösselhagen 18a
31515Wunstorf
T. 05031 516 44-00

Ringstraße 10
30457Wettbergen
T. 0511 46 23 10

Bayernstraße 30
30855 Langenhagen
T. 0511 54 20 90-30

Fassadenbeschichtung
Wärmedämmung
Lehmputze
Malerarbeiten
Bodenbeläge

✆ 05109/2140
E-Mail: j.grosche@htp-tel.de

Hauptstr. 2 · 30952 Ronnenberg · Büro: Kantstr. 5

Terrassenüberdachungen

Alu-Haustür des Monats Juli
Wärmeged. Alu-Haustür komplett inkl. Montagearbeiten

in 20 verschiedenen Farben lieferbar

Fon 0 50 66 / 90 26-0
Bäckerstraße 3A
31157 Sarstedt-Hotteln

Mo. bis Fr. 9–18 Uhr
Samstags 10–13 Uhr
www.tischlerei-othmer.de

Sonntags Schautag von 13.00–17.00 Uhr

Vereinbaren Sie einen Beratungstermin unter

2.999,00 €
inkl. Montage und MwSt.

Folgen Sie
uns auf

Wir haben nicht

nur heiße Preise!

Jetzt in Energiesparfenster investieren
und staatliche Förderung erhalten!

Fon 0 50 66 / 90 26-0
Bäckerstraße 3A
31157 Sarstedt-Hotteln

Mo. bis Fr. 9–18 Uhr
Samstags 10–13 Uhr
www.tischlerei-othmer.de

Sonntags Schautag von 13.00–17.00 Uhr

Vereinbaren Sie einen Beratungstermin unter Folgen Sie
uns auf

Heizen Sie nicht ihr

Geld zum Fenster raus!

Fliesenverlegung und Handel
Fliesen Büsing
Bunsenstraße 6a · 30890 Barsinghausen
Telefon (0 5105) 33 03 · Telefax (0 5105) 42 95
www.fliesen-buesing.de · Mail: ronald.zech@online.de

Beratung Verkauf Verlegung – alles aus einer Hand –

Fachgerechte Verlegung für
Design-Wellness-Bäder · Wohnen · Küche
Für mehr Harmonie · für mehr Schönes · für Ihr Zuhause

www.ihlau-rohrreinigungsdienst-ronnenberg.de

TTeelleeffoonn
HHaannnnoovveerr
00551111 -- 77 6600 4455 1133

NNoottffaallll ZZeennttrraallee
RRoonnnneennbbeerrgg
0055110099 -- 5566 3322 6622
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So, 18. August:
Rudolf Schenker
Der Star-Gitarrist
der „Scorpions“ beim
NP-Rendezvous

Sa, 10. August:
Passepartout
Hip-Hop mit deutsch-

französischen Texten beim
Tag der Vielfalt

Mi, 31. Juli:
The Jetlags
Die beste Partyband
Norddeutschlands eröffnet
das Maschseefest

Feiern Sie mit der
HAZ und NP auf dem

Maschseefest!

Hier geht’s
zum kompletten

Programm

unterstützt von:

Alle Veranstaltungen finden
auf der HAZ- und NP-Bühne am
östlichen Nordufer statt.

Do, 8. August:
Heinz Rudolf Kunze

Der Kultrocker kommt mit
DJ Big Tim zum NP-Sommerfestival

19655001_002624



Viele weitere, spannende Neuig-
keiten aus der lokalen Kultursze-
ne finden Sie in der aktuellen
Ausgabe unseres Partnerme-
diums magaScene, monatlich

frisch gedruckt und kostenlos an
über 500 Auslegestellen in
Hannover oder online auf

www.magaScene.de inklusive
Download-Möglichkeit.

Außergewöhnliche Festivals in der Region Hannover
Rock am Deister: Familientaugliches Festival mit Bahnanschluss / Das ganzheitliche SNNTG-Festival
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RegionHannover.Sommerzeit
ist Festivalzeit für viele von uns.
Dabei muss es nicht immer ein
echtes Großevent mit mehreren
zehntausend Besuchern sein,
um echte Festivalatmosphäre zu
schnuppern. Wir möchten Euch
hier zwei außergewöhnliche
Open Airs in der Region Hanno-
ver vorstellen.

Rock amDeister:
Familientaugliches Festival

mit Bahnanschluss

Bereits die 12. Ausgabe dieses
kleinen, aber feinen Festivals fin-
det dieses Jahr auf demFestplatz
in Völksen statt. Das „Rock am
Deister“ ist absolut familientaug-
lichundhatpraktischseineneige-
nen Bahnhof. In gut 25 Minuten
kommt man ganz bequem vom
Hauptbahnhof Hannover mit der
S 5 zum Bahnhof Völksen / El-
dagsen. Von dort sind es nur fünf
Minuten bis zum Festivalgelände,
und der letzte Zug Richtung Han-
nover fährt auch erst spät am
Abend zurück. Musikalisch ist
manam27.7.breit aufgestellt.Mit
dabei in diesem Jahr: Kicker Dibs
(Indie Rock Trio aus Berlin), Eins-
neunzig (Tanzbarer Indie-Funk-
SoundausMarburg), TychoBarth
Band (Funk, Blues und Folk), Lisa
Strat (Crossover Mix aus Indie,
Folk und Elektronik), Das Blühen-
de Leben (Indie, Rock, NDW und
Punk aus Mannheim), DenMan-
Tau (Indie-Rock-Pop aus Ham-
burg),GlitschOf 2010 (Rock- und
Pop-Cover) und Finn & Jonas

(Deutschsprachiger Indie-Pop
aus Dortmund). Ihr solltet dieses
entspannte Festival auf keinen
Fall verpassen. Ein Besuch lohnt
sich immer, und die Veranstalter
sind hier wirklich mit Herz und
Seele dabei, umEucheinengroß-
artigen Festivaltag zu bescheren.
Zu fairen Preisen wird eine große
Auswahl an alkoholfreien Geträn-
ken und natürlich leckeres, kaltes
Bier angeboten. Es gibt Kaffee

und Kuchen und nicht nur die
Standards vom Grill, Vegetari-
sches und das grandiose Eis las-
sen keine Wünsche offen.

www.rock-am-deister.de

Das ganzheitliche
SNNTG-Festival

Das Straßenbahnmuseum im
Sehnder Ortseil Wehmingen ist

einen Besuch wert. Einmal im
Jahr, in diesem Jahr vom 26.7.
bis 28.7., setzt das SNNTG-
Festival nocheinendraufundor-
ganisiert auf dem Gelände für
ein Wochenende ein sehens-
und hörenswertes Programm.
Die Musikrichtungen Pop, Elek-
tro, Hiphop und Disco sind mit
rund 40 Bands, DJs und ande-
renKünstlernvertretenunddürf-
ten damit fast jeden Musikge-

Tycho Barth Band spielt
am 27. Juli bei Rock am Deister.
Foto: laura CallsEn

Ein Fest für alle Sinne
Gourmet und Garden-Festival auf dem Landgut Wienhausen bei Celle

auch den Kneipenchor Linden
zu erleben, kann natürlich ganz
regulär mit den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln anreisen und den
alle 30 Minuten am Bahnhof
Messe-Ost abfahrenden Shut-
tle-Servicenutzen.AufderWeb-
seite des Festivals stehen aber
auch Infos,wiemangemeinsam
mit anderenBesuchernmit dem
Rad anreisen kann – jedes ge-
sparte GrammCO2 zählt! (gss)

www.snntg.de

schmack zufrieden stellen.
Ganz wichtig bei diesem Event
ist die wohl einzigartige Atmo-
sphäre auf dem Festivalgelän-
de. Wer hier schon einmal zu
Gast war, der weiß wovon die
Rede ist. Die geniale Mischung
ausKunst,Musik undKultur und
natürlich auch das Publikum
und die Location selbst machen
hier denReiz aus.WerdasFesti-
val besuchen möchte, um unter
anderem Künstler wie Honny,
Loupe, Donna Savage oder

Das SNNTG Festival geht vom 26. bis zum 28. Juli. Foto: JohannEs KrügEr

Hannover. Der Duft von Rosen
und Lavendel, Blütenpracht und
köstliche Kleinigkeiten locken
von 1. bis 4. August auf dem
Landgut Wienhausen, Mühlen-
straße 8, bei Celle. Das Festival
„Gourmet & Garden“ bietet zum

bereits 19. Mal in märchenhafter
Kulisse einen Tag voller Urlaubs-
gefühl.

Internationale Aussteller, Gar-
tenarchitekten und Handwerker
aus ganz Europa bieten alles,
was Haus und Hof, Garten und

Balkon schöner macht. Pflan-
zenliebhaber schätzen die große
Auswahl an Heil- und Giftpflan-
zen, Orangenbäume, Lavendel
und natürlich Rosen. Aber auch
Gourmets kommen voll auf ihre
Kosten. Salate, Fisch- undKäse-

Das Gourmet & Garden Festival in Wienhausen ist ein Fest für die Sinne Foto: ECM

spezialitäten, Weine und andere
Köstlichkeiten verwöhnen den
Gaumen.

Für Kinderunterhaltung ist
täglich ausreichend gesorgt:
Unter Anleitung können Kinder
Blumenkränze und Blumenket-
ten binden.

Die Öffnungszeiten sind Don-
nerstag, Freitag und Sonnabend
von 10bis 18Uhr sowie Sonntag
von 11 bis 18 Uhr. Eintrittskarten
(15Euro/erm.13Euro,Kinderbis
zwölf Jahre haben freien Eintritt)
gibt es an der Tageskasse. Hun-
de sind im Park erlaubt

Wir verlosen dazu 30 mal 2
Eintrittskarten. Dazu einfach den
nebenstehenQR-Code scannen
und Daumen drücken.

als eine 10er Karte im Freibad.

MehrWissen

Wissen, was Hannover
und die Welt bewegt.

Und so geht’s: QR-Code scannen,
telefonisch 0800 12 34 304 (kostenfrei) oder
online bestellen unter abo.HAZ.de/informiert

für nur
8 Wochen

2299,,9900€€

kostet weniger
MehrWissen
als eine 10er-Karte für das Freibad.

Alle Stars. Alle Tickets. Ein Shop.

Telefonische Bestellannahme: 0511 12123333, online: tickets.haz.de // tickets.neuepresse.de

28. Januar 2026 | Swiss Life Hall
MICHELLE - ZUM LETZTEn MAL

Ihr persönlicher Ticketservice der HAZ & nP

Thomas Godoj - Endlos Furchtlos
06. September 2024: BEI CHEZ HEINZ

König Lear
Diverse Termine: Schauspielhaus

Isabella und die vier Elemente
08. September 2024: Theater am Aegi

naomi Jon - Villain Of Your Dreams
12. September 2024: Capitol

Der Physiopath live
13. September 2024:Warenannahme

Kindsköpfe im Park 2024
14. September 2024: Gilde Parkbühne

ela.- Es ist immer jemand wach
15. September 2024: Musikzentrum

Matthias Brodowy
17. September 2024: Apollokino

Vor Ort für Sie da:

In den HAZ & nP Geschäftsstellen
Hannover, Lange Laube 10
neustadt, AmWallhof 1
Burgdorf,Marktstraße 16
Langenhagen, im CCL, Marktplatz 5
Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2

15585901_002624

18245101_002624
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Falls Sie dieses Produkt nicht
mehr erhalten möchten, bitten wir
Sie, einen Werbeverbotsaufkleber
mit dem Zusatzhinweis » bitte kei-
ne kostenlosen Zeitungen « an Ih-
rem Briefkasten anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie
auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-Briefkasten.de

Barsinghausen
Gehrden
Wennigsen
Ronnenberg

#1 für Zustelljo
bs

Heute eingestell
t,

morgen zugestellt

Dein Job in Hannover & Region

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in

Jetzt Zeitungen austragen und Geld
verdienen bei der WM Vertriebs- und
Werbeservice GmbH

Mail: bewerbungen@zustell-logistik.de
Hotline: 0160 - 94 86 93 91 (kostenfrei)

Auf Wunsch,
schneller Kontakt
über WhatsApp

Schülerjob
gesucht?

Gehrden
Ronnenberg
Barsinghausen

Freie Gebiete:

Wir suchen

Steuerfachangestellte/
Steuerfachwirte (m/w/d)
zu sofort bzw. Wunschtermin
Teilzeit, Vollzeit, Minijob

Wir bieten:
• Moderne Räumlichkeiten • Moderne Arbeitsmittel

• Gute Bezahlung
• Nette Kollegen und Kolleginnen • Gleitzeit

• Home-Office Möglichkeiten
• Freitags früh Feierabend

Bewerbung bitte schriftlich oder per E-Mail an:

Bahnhofstraße 11 | 31832 Springe | Tel. 05041/946960
info@steuerkanzlei-mertin.de | www.steuerkanzlei-mertin.de

STEUERKANZLEI MERTIN
MA R C E L M E R T I N - S T E U E R B E R A T E R

F R E D D Y K L I N G E M A N N - S T E U E R B E R A T E R
– f r e i e r M i ta r b e i t e r –

Wir suchen Unterstützung unseres
Teams für sofort oder später eine

zuverlässige und motivierte

Haushaltshilfe /
Betreuungskraft

Minijob
Voll- / Teilzeit

Mitarbeiter / innen
Für Privathaushalte in Gehrden und
Umgebung, Treppenhausreinigung,
Führerschein PKW und gute Deutsch-

kenntnisse erforderlich

Rundum Service Gehrden
Tel. 05108/8199

info@rundumservice-gehrden.de

05031 51880

rudnick-immobilien.de
info@rudnick-immobilien.de

menschlich•fair•kompetent

Bei uns erhalten Sie
einfach mehr!

Liebe Verkäufer/Vermieter,
bei uns sind Sie gut aufgehoben:
•Diskrete & kostenfreie Beratung
•Ihre Wünsche werden gehört!
•Sicherheit und 28 Jahre Erfahrung

•Tausende zufriedene Kunden
Wann kommen Sie zu uns?

Immobilie in

seriöse Hände.

Geben Sie Ihre

Wir suchen für unsere
Kunden...
• Eigentumswohnungen
• Einfamilienhäuser
•Mehrfamilienhäuser
• Reihenhäuser und DHH

in und um…
• Ronnenberg
• Empelde
• Benthe
• Hemmingen

Für Sie vor Ort
Peter Läufer
0511 / 70077-66

www.hanvbimmo.de

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen • An- und Verkauf

Thomas Ertel • 0172 5 13 03 44

Fenster putzen für je 4,– €
Angebot gratis! Christian Appel
05031/91 56 26 od. 0172/666 35 02

Newsletter-Anmeldung unter: haz-ticketshop.de • np-ticketshop.de

IMMER
MIT DABEI!

UNSER TIPP:

Verschenken

Sie Ticket-

Gutscheine!

Kein Event
mehr verpassen.

Meine Familie ist hier.
Unsere Jobs

gleich nebenan.

Jetzt Job finden unter:
www.jobsfuerniedersachsen.de

©
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Vermachen
Sie ein

Lächeln

Gestalten Sie heute schon
die Welt von morgen:
Mit Ihrem Testament.
Wir informieren Sie gerne.
Ihre Ansprechpartnerin:
Dagmar Löffler
laecheln@plan.de
040 / 607 716 - 260
www.plan.de / laecheln

ZUKUNFT FAIR MACHEN

SIE SIND AUF DER
SUCHE NACH
QUALIFIZIERTEM
PERSONAL?

Dann werben Sie in unserem
regionalen Stellenmarkt des
burgbergblick:

Tel.: 05105-521323
E-Mail: b.rasche@madsack.de

allE
sTars.
allE

TickETs.

Ein
shop!

haz-ticketshop.deoder
np-ticketshop.de

EinEr
für

allEs!

Ticketgutscheinegibt‘shier:
haz-ticketshop.de•np-ticketshop.de
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Zuverl. deutschsprach. Vorarbeiter (m/w/d)
in der Gebäudereinigung für Hannover in
TZ gesucht. AZ: 6,0 Std. tägl. Erfahrung
und FS erforderlich.
Lucia DLS % 0176-15843622 oder
ü db.hannover@lucia-gmbh.de

Suche Bürokraft für Immobilienfirma in
Springe, Frank Henneicke% (01 51)
41 63 58 90

Wäscherei/Textilreinigung sucht Mitarbei-
ter/in in VZ, mögl. Berufserf. ABC Wä-
schedienst GmbH (05 11) 71 74 67

Maler sucht Arbeit, Fenster- u. Türen strei-
chen. % (01 76) 40705700

Maler sucht Arbeit, auch am Wochenende.
% (01 76) 40705700

Suche zu sofort kundige Gartenhilfe für 2x 3
Std./ Wo., als Minijob, für Gehrden Nord.
% (01 73) 9 31 75 19

Gärtner sucht Arbeit für Gartenpflege,
Hecken/Baumschnitt 0151 520 407 52

Gärtner sucht Arbeit für Garten, Baum- und
Heckenschnitt% (05137)9860390

2 ZW, ca. 58m², Laatzen Zentrum, gr. Loggia
Blk., sehr gepflegteWohnanlage, 170.000+
VB % 0176/52086057

Suchen 3-4 Zi.-Whg. inBarsinghausen. 2Per-
sonen (Altenpflegerin undLandwirt), kei-
ne Kinder, keine Haustiere. Für sofort
oder später. % (01 74) 70 20 65 55

Suche 2 Zi.-Whg. bis 58 m², WM 580*, gern
mit Balkon, in Garbsen, Seelze, Letter od.
Ahlem % (01 76) 25 61 87 40

Fassadenverfugung alt und neu, Firma Lada.
% (01 52) 58 56 79 36

Dachdecker,Zimmerei,Neueindeckungen,
Reparaturen % (0157) 33 37 07 99

Dachdecker,Zimmerei,Neueindeckungen,
Reparaturen % (0157) 33 37 07 99

Dachdeckerarbeiten aller Art,
Dachrinnenarbeiten
25% Neukundenrabatt. Firma Söhne
% (0 15 73) 2 30 99 12

Dachtechnik Nord. Ihr Dachdecker- Meister-
betrieb für Dacharbeiten aller Art. Termine
frei. % (05 11) 87 59 24 46

Elektroarbeiten N. Schwarz. Komme auch für
Kleinigkeiten! % (0 51 08) 66 56

www.ihr-helferchen.de
Die faire Haushaltsauflösung & Entrümpe-
lung. Vom Keller bis Dach. Mit fairer Wert-
verr. Wir arbeiten gründlich, besenrein &
diskr. % 0511/12271851

www.allesweg24.de
Der Fachbetrieb für Entrümpelung und
Haushaltsauflösung mit Wertverrech-
nung. % (05 11) 49 94 95

Garten- und Landschaftsbau
Platten- und Natursteinarbeiten, Zaun-
bau, Terrassenbau, Baum- und Hecken-
schnitt, Baumfällungen, Grabpflege,
Rollrasen, Mähservice, vertikutieren und
fräsen, Dachrinnenreinigung. Kleine Ar-
beiten rund umsHaus. (01 52) 52 01 70 89 /
(05132) 85 60 765, F. Kezer.

Pflasterarbeiten aller Art, Baumfällung, He-
ckenschnitt, Gartenpfl. z. Festp. % (01 57)
78 71 32 64

Gartenarbeiten und Entsorgung aller Art. 30%
Rabatt % (015 51) 075 9979

Zaunbau, Baumfällung, Pflasterarbeiten, Roll-
rasen uvm. %(0157)52461902

Gartenpflege aller Art, Baum- und Hecken-
schnitt. % (0162) 8982409

Heckenschneidung, Baumfällung, Garten-
pflege Preisw. % (01 74) 1 84 42 80

Gartenpfl. inkl. Ents. 05102/7370745

Gartenpfl./Pflasterarb., 0172/1593860

Gartenarb. inkl. Ents. 0511/96774765

Für Senioren bequemes Renovieren. Wir ge-
stalten Ihre Wohnung, räumen aus u. ein,
hinterlassen ein saub. Heim. Malerbetrieb
Gebr. Maikowski GbR, www.seniorenma-
ler.de (0511)-314441

Fa. Schmeißer % (05 11) 60 44 499

Fa. Bad & Wärme Badsanierung kompl.
Sanitär/Heizung und mit unseren Part-
nern: Elektro, Fliesen, Innenausbau. Wir
renovieren und sanieren nahezu staubfrei.
% (05 11) 6 47 90 83

Umzüge mit Tischler (05105) 7756911 von
Perbandt Umzüge

Umzüge mit Tischler (05105) 7756911 von
Perbandt Umzüge

Umzüge , Entr.,Transp. 0511/71657401

Lassen Sie Ihren Garten nicht länger warten!
Gartenarbeit von A-Z inkl.
Entsorgung. Vereinbaren Sie jetzt einen
kostenlosen Termin mit Beratung
Fa. Balke Tel. % 01 76 37 97 59 33

STELLENMARKT

STELLENGESUCHE
ALLGEMEIN

STELLENANGEBOTE
MINIJOBS

STELLENGESUCHE
MINIJOBS

IMMOBILIENMARKT ANGEBOTE

EIGENTUMSWOHNUNGEN

VERKAUF

WOHNUNGSMARKT
GESUCHE

HANDWERKER /
BAUBEDARF

DACHDECKER

ELEKTRIKER

ENTRÜMPELUNG

GÄRTNER

GEBÄUDE- UND
FENSTERREINIGUNG

MALER, TAPEZIERER

POLSTERMÖBEL- /
TEPPICHREINIGUNG

SANITÄRINSTALLATEURE

UMZÜGE

BAUGRUNDSTÜCKE
GESUCHE
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Unsere Kinder beenden ihr wildes Leben und heiraten
am 20. Juli 2024 im Standesamt Barsinghausen.

Wir freuen uns riesig und machen drei XXX!

Caro & Michi Barbera & Erich

Yes!I do!Jan
AnikaWeber

Palma

An der Zuckerfabrik 2
30890 Barsinghausen (Groß Munzel)
Tel: +49 (0) 5035 / 1885 - 134

Ist der Garten schön und fein,
kann es nur Stihl und John Deere gewesen sein.

Ready-to-Cut Sommerdeals
Kaufe PKW, Busse, LKWs

Bj. 70-2022 auch ohne
TÜV mit Mängeln, hohe KM,
Unfaller, Motorschäden,
einfach alles anbieten.

Tel. 0172/4937225

8-Tage-Seniorenreisen

Hotel Alexisbad
zauberhafter Harz Selketal bad wörishofen im ALLGÄU

ab €525,–
Kein EZ-Zuschlag! Zuschlag für Doppel-
zimmer-Alleinbenutzung: ab € 100,–
Preisnachlass bei Selbstanreise: € 50,– p. P.!
(außer Sonderreise) • Keine Parkgebühren!

ab €595,–
Einzelzimmerzuschlag: € 120,–
Preisnachlass bei Selbstanreise:
€ 50,– pro Person! • Keine Parkgebühren!

03.11.–08.11. | 17.11.–22.11.2024 ab € 379,–
Indian Summer-Buffet, Harzer Heimatabend,
„All inclusive-Getränke“, zwei Ausflüge

25.08., 22.09., 20.10., 17.11., 15.12.,
22.12. (Weihnacht.), 29.12.2024 (Silvester),
05.01.2025

17.08., 14.09., 12.10., 26.10., 23.11.*,
21.12. (Weihnachten), 28.12.2024
(Silvester), 25.01.2025

pro Person im DZ
inkl. Halbpension

pro Person im DZ/ZBZ
inkl. Halbpension

Hotel bad wörishofen
• Fahrt im Nichtraucherfernreisebus mit WC
• 7 Übernachtungen in Zimmern mit Dusche und
WC inkl. Halbpension

• Galabuffet sowie Allgäuer Spezialitätenbuffet/
-menü (im Rahmen der Halbpension)

• Begleitung unseres Reisebetreuers zu
ausgewählten Kurveranstaltungen

• Therme Bad Wörishofen (Begleitung Reise-
betreuer zur Therme, 1 × Tageskarte, Zuschlag
€ 50,– pro Person, bis Rückreise 19.10.)

• Therme Bad Wörishofen (wie oben + 1 Karte für
4 Std., Zuschlag € 70,– p. P., ab Anreise 26.10.)

• Ausflug Weihnachtsmarkt München (nur *)
u.v.m.SONDERREISE „Indian Summer“(6 Tage)

BETT & BIKE Frisch renoviert!

• Fahrt im Nichtraucherfernreisebus mit WC
• 7 Übernachtungen in Zimmern mit Dusche und
WC inkl. Halbpension

• Galabuffet sowie Harzer Spezialitätenbuffet
(im Rahmen der Halbpension)

• „All inclusive-Angebot“ (ab Anreise 20.10.)
• NEU! Ausflug Thale mit Hexentanzplatz +
Möglichkeit Gondelfahrt

• Kostenlose Nutzung des neu gestalteten
Hallenbades u.v.m.

Veranstalter: SKAN-TOURS Touristik Int. GmbH · Gehrenkamp 1 · 38550 Isenbüttel www.seniorenreisen.de

Buchung und Beratung bei einem Reisebüro Ihrer Wahl oder unter dem
kostenlosen Kundenservicetelefon: 0800-1231919 (täglich von 8 bis 18 Uhr)

Berlin, potsdam, spreewald

wochenende am mellensee

Kurzwoche vor den Torenberlins

Hoteladresse: Zossener Straße 65, 15838 Am Mellensee
Anbieter: Morada „Hotel Am Mellensee“ Bewirtschaftungs-GmbH

Gehrenkamp 1 · 38550 Isenbüttel
buchung.ev@morada.de · www.mellensee.morada.de

LEISTUNGEN: TERMINE 2024:

ab €139,–
EZ-Zuschlag: € 15,– pro Nacht

p. P.
im DZ

HOTEL AM Mellensee

2 bis 7 Übernachtungen in
komfortablen Zimmern inkl.
Halbpension, 1 × Welcome-
drink, „All-inclusive-Geträn-
ke“ zum Abendessen (Bier,
Hauswein, alkoholfreie
Getränke), 1 × musikalischer
Unterhaltungsabend
(ab 5 Nächten) u.v.m.

2 Übernachtungen inkl. Halbpension, 1 × Welcome-
drink, Eintagesticket City Circle Tour Berlin u.v.m.
12.07.–27.10.2024 pro Person ab € 188,–
27.10.–22.12.2024 pro Person ab € 169,–

5 Übernachtungen inkl. Halbpension, 1 × Welcome-
drink, 1 × Eintritt Bunkermuseum Wünsdorf, 2 ×
Eintritt nach Wahl: Madam Tussauds, Berlin
Dungeon, Schloss Sanssouci Potsdam oder City
Circle Tour Berlin (2 Tage) u.v.m.
12.07.–27.10.2024 pro Person ab € 486,–
27.10.–22.12.2024 pro Person ab € 453,–

Bis zu 100 % Kinderermäßigung

Freecall: 0800/123 39 39
täglich von 8 bis 18 Uhr, auch samstags/sonntags

26.07., 02.08., 09.08.,
16.08., 23.08., 30.08.,
06.09., 13.09., 20.09.

28.07., 04.08., 11.08.,
18.08., 25.08., 01.09.,
08.09., 15.09., 22.09.

28.07., 04.08., 11.08.,
18.08., 25.08., 01.09.,
08.09., 15.09., 22.09.

3 Tage ab € 139,–

6 Tage ab € 329,–

8 Tage ab € 442,–

Ankauf Modelleisen-

bahn Suche Modell-
eisenbahn Sammlun-
gen aller Art.
017672519155

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen.

An-/ Verkauf
Fa. Michaela Ertel • 05105 / 80667

Spende jetzt!

Deine
Spende
macht
schlau.

Damit
jedes Kind
eine faire
Chance
bekommt.

Helfen Sie,
zu helfen!

Jetzt für
tägliches
Mittagessen
spenden!

WER
MACHT
MICH
SATT?

www.kinderprojekt-arche.de
“Die Arche” Kinderstiftung Christl. Kinder- und Jugendwerk

IBAN DE82 3702 0500 0003 0301 00

GLÜCK
SCHENKEN?

... MIT UNSEREN
FAMILIENANZEIGEN!

Mit einer Grußanzeige

zeigen Sie einem

lieben Menschen,

dass Sie an ihn denken:

Tel.: 0800 - 154 42 33

E-Mail: familienanzeigen@madsack.de

Jetzt Job finden unter:
www.jobsfuerniedersachsen.de

Mein Personal Trainer ist hier.

Mein Job gleich nebenan.

TIERSCHUTZ HAT ZUKUNFT
MIT IHREM TESTAMENT

Bestellen Sie jetzt
kostenfrei unseren
Erbschaftsratgeber:
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Deutscher Tierschutzbund e.V.
Nadine Naoumi
Telefon: 0228 60496-512
E-Mail: testament@tierschutzbund.de
Webseite: www.tierschutzbund.de/erbschaft

Modellbahner suchenEisenbahn & Zu-
behör. Anlage oder Sammlung. Auch
Modellfahrzeuge usw.
% 01 75 -7 77 44 99

Su. Garage in Gehrden,
zu sofort o. evtl. später, Miete o. Kauf,
Angebote gerne unter 0151 68410939

Su. Garage in Gehrden,
zu sofort o. evtl. später, Miete o. Kauf,
Angebote gerne unter 0151 68410939

Sie benötigen einen Haarschnitt,wir kommen
zu Ihnen nach Haus. Friseurservice für
Damen u. Herren. % 0163/1304542 od.
% 01575/1182800

Su.MichaelaausBadenstedtgeht jedenTag in
der Eichenfeldstr. lang. Melde dich p. SMS
Sabine % 0 17 57 53 48 16

Std.-weise Hilfe für Haus+ Garten ges., keine
Firma. % (0 51 03) 7 06 41 34

Pummelchen. Ein unvergessliches Erlebnis,
kein GV, % 0152/18209531

Ich, Waltraud, 73 J., bin eine einfache, hüb-
sche, ruhige Frau, ohne große Ansprüche,
stamme aus der Landwirtschaft, bin
christlich, habe e. Auto und bin nicht orts-
gebunden. Nach der Trauerzeit bin ich
jetzt bereit für einen Neuanfang. Wenn Sie
auch alleine sind, rufen Sie bitte an, wir
bereden alles Weitere am Telefon pv Tel.
0151 - 62913878

Ich, Lotti, 74 J., mit schlank-fraul. Figur, ha-
be genug vom Alleinsein. Ich lache lieber
als zu streiten, höre gern Musik, bin eine
gute Hausfrau u. vorzügliche Köchin.
Welcher Mann wünscht sich eine zärtl.,
anschmiegsame Frau wie mich? Rufen Sie
über PV an, vielleicht bin ich die Richtige
für Sie.
Tel. 0176-56848299

Margit, 68 J., ich bin eine ruhige, anschmieg-
same Witwe, verständnisvoll, sauber u. or-
dentlich, bescheiden u. unkompliziert, mit
Kurven wo sie hingehören. Ich wohne hier
in der Gegend, schätze das Landleben,
aber leider bin ich ganz allein. Ich wün-
sche mir pv wieder einen treuen Partner
gerne auch bis 80 J., bitte rufen Sie mich
an. Tel. 0151 - 62913877

An alle Mädels ab 70! Liebe, beste Freundin-
nen für Stammtisch gesucht. Seid ihr jung
im Herzen u. Äußeren, mit Herzenswärme
u. Humor. Dann freue ich mich riesig,
denn Freundschaft ist wie ein warmer
Sonnenstrahl auf der Seele. % 0511/
37356422

IchmöchtedenAugenblick mit Dir genießen,
denn der Augenblick ist das Leben. Er,
60J., NR sucht einen Neuanfang, eine ehr-
liche, nette Schönheit, ab 50 bis 62 Jahre
alt, die Sehnsucht nach Liebe und Zärt-
lichkeit hat. Gerne über WhatsApp + Bild
% (01 76) 23 74 92 20

RügenOstseebadSellin, Fe-Ha.-Hälfte
ca.50qm, 3-4 Per, 2 Schlz, Restplätze.
standnah. % (0 51 31) 13 89

Kleine FeWo, 40 m², in Schönberg i. H. OT
Kalifornien/Holm, zu verm., 600 m z.
Strand, ab 7 Ü., Hund erl., % (04320)1235

Rügen, kl. Hotel, Ostsee-strandnah,
(030)5679770 www.hotel-svantevit.de

Hannoveraner, 48, 1,80, 77 sucht Frau bis 48
J. % (01 52) 29 66 90 72

Attr., unternehmungsl. Frau su. wohlhaben-
den Herrn ab 75 J. ) D 201 361

Ankauf von Briefmarken, Münzen u. An-
sichtskarten zu reellen Preisen. Korrekte
Abwicklung an Ihrem Wohnort. Versand-
handel Holsten (05195) 972981

Waffen-Sammler mit Erwerbsberechtigung
sucht: Schreckschuss, Luft & Vorderlader,
Deko Salutwaffen, Bajonette, a. defekte
% (01 76) 96 45 42 33

Kaufe alte Schallplatten sowie Trödel
aller Art % 0 16 38 30 97 83

Su. defekten und/oder gebrauchten Roller o.
Aufsitzmäher (0176) 73071124

Suche E-Bike % (01 57) 85740057

Du suchst mich das weißt Du nur noch nicht.
*** Der Herzenswunscherfüller*** Net-
ter Mann Mitte 40 aus Hannover unter-
stützt im Haushalt bzw. bei der Garten-
arbeit auch Arztgänge nette Gespräche etc
…!!! Im Vormittagsbereich unter der Wo-
che im Raum Hannover. Eventuell auch
am Samstag möglich. ***** Trau Dich
melde Dich ***** Mit Deinen Wünschen
und wir finden einen gemeinsamen Weg.
*** Antwort Garantiert *** % (01 57)
51 45 12 48

Schmuckdesigner zahltHöchstpreise für Mo-
deschmuck, Echtschmuck,
Granat, Bernstein, Zahngold, Double,
Perlenschmuck, Armbanduhren,
Taschenuhren/Luxusuhren sowie Mün-
zen/Anlagemünzen jeder Art, alles anbie-
ten auch defekt. % 01 70/ 4 98 92 52

Bei Heiligenhafen, preisw., moderne FeWo
auf Ferienhof, ab 24.07. frei. Ferienhaus
ab 18.08. frei, Kurtaxe frei % (0 43 65)
86 04

20124701_002624

19146001_002624

8286801_002624

19645901_002624

19691401_002624

20132901_000124

34696001_002623

Suche Motorrad Alles anbieten
Das alter und der zustand ist egal
% (01 63) 2 67 46 86

Camper sucht Wohnmobil oder Wohn-
wagen 0175/3706428

Privates Ehepaar sucht ein Wohnmobil.
% (01 76) 37 00 35 44

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de Fa.

ANKAUF ALLGEMEIN

VERSCHIEDENES

BEKANNTSCHAFTEN
ALLGEMEIN

FAMILIENANZEIGEN

FÜR DEN GARTEN VERKAUF ANKAUF PKW

VERANSTALTUNGEN ALLGEMEIN

ANKAUF MOTORRÄDER

CAMPINGFAHRZEUGE
ANKAUF

FERIENHÄUSER / -WOH-
NUNGEN VERMIETUNG
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Kinoerlebnis für die heimischen vier Wände: Atemlos, intensiv, spannend bis zur letzten Sekunde –
„Home Sweet Home“. Auf eifrige Rätselfreunde wartet 3 mal 1 DVD als Gewinn.

ACHTUNG: JetztQR-Code scannen und gewinnen! So können Sie gewinnen: Scannen Sie einfach diesen
QR-Code, um an unserem Gewinnspiel teilzunehmen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Alle Lösungen, die bis Donnerstag, 25. Juli, 17 Uhr, eingehen, nehmen teil.

www.asb-menueservice.de

ASB-Menüservice
• 365 Tage im Jahr
• große Menüauswahl, auch für Diabetiker
• garantiert heißes Mittagessen
• Wir liefern in Barsinghausen, Wennigsen,
  Gehrden, Bad Nenndorf und Rodenberg.

Jetzt unverbindlich beraten lassen!
            Telefon (05105) 77 00 33

Wir helfen
hier und jetzt.

gewinnrätsel



BAD NENNDORF
Auf demWachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel.: 05723 947 - 0
nenn@moebel-heinrich.de

HAMELN
Werkstr. 19
31789 Hameln
Tel.: 05151 6095 - 0
hameln@moebel-heinrich.de

KIRCHLENGERN
Lübbecker Str. 137 - 143
32278 Kirchlengern
Tel.: 05223 98505 - 0
kirchl@moebel-heinrich.de

Weitere Infos erhalten Sie
unterwww.moebelheinrich.de

Folgen Sie uns:ÖFFNUNGSZEITEN:Montag – Freitag: 10.00 – 19.00 Uhr | Samstag: 10.00 – 18.00 Uhr

GARTENWELT
Heinrichs

Entdecken Sie die größte Auswahl an Gartenmöbeln in der Region!

LOUNGE-SET, 2x Doppelsitzer-Sofa mit Beistelltisch BxHxT ca. 175x70x78 cm, 1x Couchtisch BxHxT ca. 70x40x40 cm. Inklusive Sitz- &
Rückenkissen. 6901 0039 00 I Abholpreis

DAUERTIEFPREIS

599.991399.-*

VERSCHIEDENE
STELLMÖGLICHKEITENGARTEN

-

MÖBEL
mit Syste

m

Spiel & Spaß
für Kinder – kostenlos:
+ 4er-Bungee-Trampolin
+Hüpfburg
„Piraten-Welt“

+ Kreatives
Kinderschminken

Feiern
Siemit!

SOMMERFEST
Heinrichs

Sa. 27.07.2024 · Bad Nenndorf

Eis-Verkauf
Für Kids:

1 Kugel kostenlos
Für Erwachsene:
1€ / Kugel

Bratwurst/
Pommes
je 1€

SolangeVorrat reicht 9,80€
an gerösteter Paprika

und Zwiebeln

NUR

MAULTASCHEN
ANGEBOT IM JULI

4 Teile
1 PREIS

Über 10.000
Garten-Artikel
SOFORT
verfügbar!

*Listenpreis | OhneDeko.
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